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Cerstin Gamelin und Götz Hamann auf der Frankfurter Buchmesse! 

 
Zeit:  13.00 Uhr  
Ort:  Stand der Ullst ein Buchverlage, Halle 3.0, B 165  

 

 

Cerstin Gamelin und Götz Hamann im Gespräch mit Maike Albath über ihr neues Buch:  

Die verführte Republik -  Regieren o hne Mandat? Das ist in Deutschland qua Verfassung 
untersagt. Tatsächlich tritt aber nahezu kein Gesetz in Kraft, auf das die Wirtschaft nicht 
Einfluß genommen hätte. Dieses Buch beschreibt den Weg der Lobbyisten ins Zentrum 
der Macht. Es zeigt, wie sie ihn  gehen und wie sie ihn unter dem Kanzler der Bosse weiter 
ausgetreten haben als je zuvor. Gammelin und Hamann nennen Namen, legen 
Dokumente offen, die nur für wenige Eingeweihte bestimmt waren, und führen den Leser 

an die Orte heimlicher Macht. So entsteht  ein komplexer Stadtplan des politischen 
Berlins, der an keinem Kiosk zu kaufen ist. Wer ihn kennt, läßt sich in dieser Republik 
nicht länger an der Nase herumführen.  

Frankfurt, 21. Oktober 2005  

Cerstin Gamelin und Götz Hamann auf der Frankfurter 
Buchmesse!  

 
Zeit:  13.00 Uhr  
Ort:  Stand der Ullstein Buchv erlage, Halle 3.0, B 165  

 

 

Cerstin Gamelin und Götz Hamann im Gespräch mit Maike 
Albath über ihr neues Buch:  

Die verführte Republik -  Regieren ohne Manda t? Das ist in Deutschland qua Verfassung 
untersagt. Tatsächlich tritt aber nahezu kein Gesetz in Kraft, auf das die Wirtschaft nicht 
Einfluß genommen hätte. Dieses Buch beschreibt den Weg der Lobbyisten ins Zentrum 
der Macht. Es zeigt, wie sie ihn gehen un d wie sie ihn unter dem Kanzler der Bosse weiter 

ausgetreten haben als je zuvor. Gammelin und Hamann nennen Namen, legen 
Dokumente offen, die nur für wenige Eingeweihte bestimmt waren, und führen den Leser 
an die Orte heimlicher Macht. So entsteht ein komp lexer Stadtplan des politischen 
Berlins, der an keinem Kiosk zu kaufen ist. Wer ihn kennt, läßt sich in dieser Republik 
nicht länger an der Nase herumführen.  
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Hildesheim, 15. November 2005  

Cerstin Gammelin präsentiert: Die Strippenzieher  

 
Zeit:  19.00 Uhr  
Ort:  VHS Hildesheim, Pfaffenstieg 4 -5 

 

 
Die verführte Republik -  Regieren ohne Mandat? Das ist in 
Deutschland qua Verfassung untersagt. Tatsächlich tritt aber 

nahezu kein Gesetz in Kraft, auf das die Wirtschaft nicht Einfluß 
genommen hätte. Dieses Buch beschreibt den Weg der 
Lobbyisten ins Zentrum der Macht. Es zeigt, wie sie ihn gehen 

und wie sie ihn unter dem Kanzler der Bosse weiter ausgetreten haben als je zuvor. 
Gammelin und Hamann nennen Namen, legen Dokumente offen, die  nur für wenige 
Eingeweihte bestimmt waren, und führen den Leser an die Orte heimlicher Macht. So 
entsteht ein komplexer Stadtplan des politischen Berlins, der an keinem Kiosk zu kaufen 
ist. Wer ihn kennt, läßt sich in dieser Republik nicht länger an der N ase herumführen.  

Rheine, 6. Juli 2006  

Wer regiert uns wirklich?  

 
Zeit:  19.30 Uhr  
Ort:  Kloster Bentlage  

 

 

»Die an den Strippen ziehen... Politik wird auch in Restaurants, 
Bars und Kneipen gemacht. ...Herausgekommen ist auf 304 
Seiten ein Werk, das beim Spiegel  in der Sparte Sachbuch furios 
gestartet ist, und sich liest wie ein Krimi... Präzise und ohne 

jeden Unterton der Anklage beschreiben die beiden Autoren, wie geräuschlos und häufig 
effizient das Netzwerk der professionellen Kontaktanbahner arbeitet.«  
Holger Möhle, Generalanzeiger, Bonn  
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Adrian Peter  

 

Die Fleischmafia  
Kriminelle Geschäfte mit Fleisch und Menschen  
 
ca. 208 Seiten  
Paperback  
ú 16,95 [D], ú 17,50 [A], sFr 30,00 
ISBN -10: 3430300134  
ISBN -13: 9783430300131  
 

Schonungslose Enthüllung unglaublic her Zustände in der 

deutschen Fleischindustrie.  

 

Die haarsträubenden Vorgänge in deutschen Schlachthöfen, Verkäufe von Gammelfleisch und 

Schlachtmüll haben Ve rbraucher aufgeschreckt. Adrian Peter zeigt in seinem Report, wie 
Korruption, Gier und Abhängigkeit sich in der Fleischbranche zu einem dichten Netz 
verknüpfen: Hinter der Fassade von Vorzeigeunternehmen geht es vor allem um das schnelle 
Geld mit der Ware Fleisch. Die überwiegend ausländischen, oft durch Menschenhandel 
angespülten Billigarbeiter schweigen aus Angst um den Arbeitsplatz und sind durch ihre 

Schattenexistenz erpreßbar. Der moderne Sklavenhandel wurde jahrelang von Behörden 
gefördert und von der  Politik geduldet. Nur die Macht der Konsumenten kann diese 
unhaltbaren Zustände beenden!  

Ullstein Buchverlage GmbH  
Friedrichstraße 126  
10117 Berlin  

ISBN: 3548364535  
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Helmut Badekow, Friedrich Schneider  

 

Ein Herz für Schwarzarbeiter  
Warum die Schattenwirtschaft unseren Wohlstand steigert  
 
ca. 208 Seiten  
Gebunden  
ú 18,00 [D], ú 18,50 [A], sFr 31,80 
ISBN -10: 3 430200083  
ISBN -13: 9783430200080  
 

 

 

 

Die Mehrwertsteuer - Erhöhung 2007 als 

Konjunkturprogramm für Schwarzarbeit und die Folgen 

für Politik und Gesellschaft  

 

Fast ein Fünftel unserer Wirtschaftsleistung wird in illegalen Jobs umgesetzt. Wer bezahlt 

schon Sozialabgaben für seine Putzhilfe oder hat nicht schon mal seine Wohnung schwarz 
renovieren lassen? Die allermeisten Schwarzarbeiter haben jedoch auch reguläre Jobs und 
bessern nur ihr Gehalt auf; daß sie ein Segen für unsere Volkswirtschaft sind, hat ihnen noch 
niemand gesagt! Denn das zusätzlich und bar Verdiente fließt in Konsumausgaben und belebt 
die Binnennachfrage, die sonst katastrophal wäre. Friedrich Sch neider, die Kapazität zum 
Thema Schwarzarbeit, und Helmut Badekow beschreiben ein alltägliches Phänomen und seine 

unerwartete Wirkung auf Wirtschaft und Gesellschaft.  
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Markus Breitscheidel  

 

Gesund gepflegt statt abgezockt  
Wege zur würdigen Altenbetreuung  
 
ca. 224 Seiten  
Paperback  
ú 16,95 [D], ú 17,50 [A], sFr 30,00 
ISBN -10: 3430300118  
ISBN -13: 9783430300117  
 

 

 

 

Der  neue Breitscheidel ï mehr als 90.000 verkaufte 

Exemplare seines Bestsellers »Abgezockt und 

totgepflegt «  

 

Mit »Abgezockt und totgepflegt « hat Markus Breitsch eidel die skandalösen Zustände in 

deutschen Altenheimen aufgedeckt. Das Buch wurde sofort ein Bestseller und löste eine breite 
Diskussion aus. In Zusammenarbeit mit Fachkräften aus dem Pflegebereich, mit Angehörigen, 
mit Sozialverbänden und Krankenkassen s tellt er in seinem Nachfolgebuch neue Wege einer 
würdigen Altenbetreuung vor. Dazu gehören menschliche Pflege, Selbstbestimmung, Alten -
WGs, Generationenhäuser sowie intensivere psychosoziale Betreuung. Breitscheidel zeigt aber 

auch, wie sich Pflegekräfte g egen körperliche und seelische Ausbeutung wehren können. 
Zahlreiche Fallbeispiele, Berichte und Interviews mit Experten aus Politik, Justiz und 
Pflegeorganisationen machen dieses Buch zu einem kompetenten und zukunftsweisenden 
Plädoyer für eine menschenwür dige und finanzierbare Altenpflege.  
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Helmut Schmidt, Frank Sieren  

 

Nachbar China  
Helmut Schmidt im Gespräch mit  Frank Sieren  
 
ca. 256 Seiten  
Gebunden  
ú 22,00 [D], ú 22,70 [A], sFr 38,80 
ISBN -10: 3430300045  
ISBN -13: 9783430300049  
 

 

 

Helmut Schmidt -  Chinakenner  aus Leidenschaft  

 

Im  Mai 1990,zehn Monate nach der blutigen Niederschlagung der Demonstration auf dem 
Platz des Himmlischen Friedens, hat er als erster europäischer Politiker den Gesprächsfaden 
mit China wieder aufgenommen. Helmut Schmidt traf sich mit Deng Xiaoping zu einem 
privaten Gespräch. Bei seinem ersten Staatsbesuch als Bundeskanzler 1975 hatte er noch Mao 

Zedong persönlich kennengelernt. Von Mao über Deng bis zum heutigen Staatspräsidenten Hu 
Jintao ï dreißig Jahre stand Helmut Schmidt in engem Meinungsaustausch mit d er Führung in 
Peking. Kein anderer Deutscher hat die Entwicklung Chinas zur Weltmacht so kontinuierlich 
und mit solchem Interesse verfolgt wie er. Im Gespräch mit Frank   Sieren, »einem der 
führenden deutschen China -Spezialisten « (London Times), erzählt er , warum ihn China so 
fasziniert und was er bei seinen zahlreichen Besuchen dort erlebt hat. Helmut Schmidt gelingt 
es, prägnant und anschaulich darzustellen, wie China die Welt verändert. Seine Analysen 
überzeugen durch eine klare Sprache und die Schärfe s eines Urteils.  
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Heiner Thorborg, Barbara Bierach  

 

Oben ohne  
Warum es keine Frauen in unseren Chefetagen gibt  
 
ca. 256 Seiten  
Gebunden  
ú 18,00 [D], ú 18,50 [A], sFr 31,80 
ISBN -10: 3430300029  
ISBN -13: 9783430300025  
 

Frau und Karriere ï ein deutscher Widerspruch?  

 

Kind  oder Karriere? Das ist eine Glaubensfrage für viele deutsche Frauen. Dabei fiele es weder 

Männern noch Frauen in England, Schweden oder Frankreich im Traum ein, sich für das eine 
oder andere zu entscheiden. In Deutschland gelten Karrierefrauen als Rabenmü tter, im 
Ausland als Normalität. Barbara Bierach und Heiner Thorborg beschreiben den deutschen 
Sonderweg, der schlecht für die Frauen, die Wirtschaft und die Gesellschaft ist. Interviews mit 
20 Top -Managerinnen aus der ganzen Welt tragen die Erfahrungen er folgreicher Frauen 
zusammen und machen deutlich: Managerin, Gefährtin und Mutter zu sein ist möglich ï wenn 
die Frauen, die Chefs und die Familienpolitik sich endlich bewegen ...  
 

Mit Stimmen von  
Å Clara Furse, Londoner Börse  
Å Gail Rebuck, Random House  
Å Sari Baldauf, Nokia  
Å Barbara Kux, Philips Electronics  
Å Barbara Judge, britische Atomenergiebehörde  
und vielen mehr  
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Max Otte  

 

Der Crash kommt  
Die neue Weltwirtschaftskrise und wie Sie sich darauf 
vorbereiten  
 
304 Seiten  
Gebunden  
ú 18,00 [D], ú 18,50 [A], sFr 31,80 
ISBN -10: 3430200016  
ISBN -13: 9783430200011  

 

 

 

Schwarzer Freitag 2008: Retten Sie sich vor der  

Weltwirtschaftskrise!  

 

Die nächste Weltwirtschaftskrise steht unmittelbar bevor. Wenn 2008, spätestens 2010 die 

Globalisierungsblase platzt, steigt die Inflat ion auf zweistellige Raten, Konsum und Wirtschaft 
brechen ein. Zu kaufen gibt es nur noch europäische Waren, und noch mehr Menschen 
verlieren ihre Jobs, während die Mieten für Wohnraum auf Quadratmeterpreise von 20 oder 30 
Euro steigen. Dieses Szenario des  kommenden Crashs zeichnet Max Otte. Der 
Wirtschaftsprofessor erklärt, warum das Ringen zwischen den USA und China um die 
weltwirtschaftliche Dominanz direkt in die globale Krise führt und mit welchen ökonomischen 
Überlebensstrategien sich jeder von uns wa ppnen sollte.  
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Boris Reitschuster  

 

Putins Demokratur  
Wie der Kreml den Westen das Fürchten lehrt  
 
ca. 288 Seit en  
Gebunden  
ú 19,95 [D], ú 20,60 [A], sFr 35,00 
ISBN -10: 3430200067  
ISBN -13: 9783430200066  
 

Risikofaktor Rußland ï die neue Gefahr aus  dem Osten  

 

Zwanzig J ahre nach der Perestroika ist die Demokratie in Russland gescheitert. Wie zu 

Sowjetzeiten setzt Wladimir Putin auf die »Vertikale der Macht «. Das heißt: auf einen 
allmächtigen Staatsapparat, nationalistische Parolen, die Manipulation von Medien und auf de n 
Geheimdienst. Die im Kreml herrschende Denkweise à la KGB, kaum verhüllte 
Großmachtambitionen und die Abhängigkeit des Westens vom russischen Gas und Öl machen 
die Atommacht immer mehr zum außen -  und energiepolitischen Unsicherheitsfaktor. Boris 
Reitschu ster lüftet den Propaganda -Vorhang des Kreml und beschreibt die Politik der neuen 
Herrscher, die Lebenswirklichkeit im heutigen Rußland und dessen Rolle gegenüber der 
europäischen Staatengemeinschaft.  
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Bruno Schirra  

 

Iran: Sprengstoff für Europa  
 
336 Seiten  
Gebunden  
ú 18,00 [D], ú 18,50 [A], sFr 31,80 
ISBN -10: 3430179572  
ISBN -13: 9783430179577  
 

Pulverfaß Iran  

 

Weltweiter Terror, der Streit um das At omprogramm, die geplante 

radikalislamistische Revolution des neuen Präsidenten Ahmadinedschad und seine 
Drohung, der Staat Israel müsse von der Landkarte verschwinden: Iran wird uns in 
den nächsten Monaten und Jahren in Atem halten. In einer Mischung aus k nallharten 
Fakten, investigativem Journalismus und Reisereportage erklärt uns Bruno Schirra 
den Iran. Er beschreibt die Anfänge und das System des Terrors und führt uns vor 
Augen, daß und wie der Westen handeln muß, um die drohende Gefahr zu bannen.   

Press estimmen:  

»Thema wie Inhalt könnten nicht aktueller sein. Schließlich dominiert der Atomstreit zwischen 
Teheran und dem Westen seit Monaten das internationale Nachrichtengeschehen. Daher ist es 
äußerst hilfreich, wenn ein Kenner des Nahen und Mittleren Ost ens die gegenwärtige Lage 
zusammenfasst.«  

RHEINISCHER MERKUR  
 
»Bruno Schirras Buch sollte zur Pflichtlektüre aller gehören, die der Illusion nachhängen, mit 
den Mullahs ließe sich ein kritischer Dialog  führen, vielleicht öffnet es ihnen ein wenig die 
Auge n.«  
DER TAGESSPIEGEL  
 
»Verhandlungen, so glaubt Schirra, werden jedenfalls zu keiner tragfähigen Lösung führen. 
Die Islamische Republik sei eine ernste Gefahr für den Frieden auf diesem Globus , und diese 
Formulierung liest sich schon wie die Einleitung zu einer Resolution nach Kapitel VII der UN -
Charta, mit der der Einsatz militärischer Mittel legitimiert werden könnte.«  
dpa  
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James Canton  

 

Extreme neue Welt  
Welche Top - Trends unsere Zukunft prägen  
 

Übersetzung:     Aus dem Englischen von Stephan Gebauer  
Originaltitel:     Extreme Future  

368 Seiten  
Gebunden  
ú 22,00 [D], ú 22,70 [A], sFr 38,80 
ISBN -10: 3430117445  

ISBN -13: 9 783430117449  
 

3, 2, 1 ï Zukunft!!  

 

Die Welt ändert sich schnell, und sie ändert sich extrem. In Zukunft werden 

Menschen ihre DNA bei Ebay versteigern, es wird  mehr Arbeitsplätze als Bewerber 
geben, und Unternehmen werden um die fähigsten Mitarbeiter kämpfen müssen. 
Erfindungsreichtum wird die neue Währung, Zeit eine Waffe, und wir versorgen uns 
mit Nano - Energie statt Öl. Mit spannenden Beispielen, konkreten Sze narien und 
seinen neuartigen Future Maps erklärt uns der renommierte Zukunftsforscher James 
Canton die Welt von morgen.   

Pressestimmen:  

»Eine Pflichtlektüre für alle, die lesen können. Es geht darin um uns, um unsere Zukunft. 
Dieses Buch sollte jeder auf d em Nachttisch haben, vor allem Politiker, Erfinder, 
Wirtschaftsbosse. Für mich eins der wichtigsten Bücher der letzten 50 Jahre.«  
BILD AM SONNTAG  
 
 
»Dem Wissenschaftler gelingt es, aus vielen schon vorhandenen Puzzleteilen zumindest ein 
grobes Bild der Wel t von morgen zu legen.«  
KIELER NACHRICHTEN  
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Heino Faßbender, Jürgen Kluge  

 

Perspektive Deutschland  
Was die Deutsc hen wirklich wollen  
 
256 Seiten  
Kartoniert  
ú 15,00 [D], ú 15,50 [A], sFr 26,80 
ISBN -10: 3430126711  
ISBN -13: 9783430126717  
 

Sprachrohr der Bürger  

 

Perspektive - Deutschland ist da s Stimmungsbarometer für Deutschland. Seit 2001 

haben jedes Jahr jeweils bis zu einer  halbe n  Million Menschen ihre Meinung 
geäußert. Aus den Antworten der Bürger zu den zentralen Themen der aktuellen 
Reformdiskussion ï Arbeitsmarkt, soziale Sicherheit, Fam ilie und Bildung ï ist eine 
einzigartige und repräsentative Beschreibung der Gemütslage der Deutschen 
entstanden. Die Autoren belassen es aber nicht bei der Analyse, sondern zeigen 
auch Wege aus der Krise auf. Viele Entscheidungsträger aus Politik und Wirt schaft 
bezeichnen die Ergebnisse von Perspektive - Deutschland deshalb als eine 
wesentliche Grundlage ihrer Entscheidungen.   

Pressestimmen:  

»Die Botschaft dieses Buches ist ... eine ganz andere: Die Deutschen sind garnicht so verzagt, 
wie immer glauben gemac ht wird. Sie wissen, daß es nicht mehr so weitergehen kann. Sie 
wollen Leistung bringen und sind bereit, sich zu engagieren, sehen ein, daß schmerzliche 
Reformen notwendig sind, und warten eigentlich nur darauf, daß endlich tatkräftige, wirklich 
mutige und  entschlossenen Politiker die Ärmel hochkrempeln und die entscheidenen 
Maßnahmen treffen, allerdings sozial gerecht und gleichmäßig zu Lasten aller.«  
FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG  
 
 
»Wer die Botschaften aus dem Volk hören will und nach Verbesserungsvorsch lägen für den 
sozialen Leistungsstaat  sucht, sollte das Buch lesen.«  

GONG  
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Elisabeth Heller  

 

Clan Value  
So wird aus Ihrer Familie ein Unternehmen und aus Ihrem 
Unternehmen eine Familie  
 
256 Seiten  
Gebunden  
ú 16,00 [D], ú 16,50 [A], sFr 28,50 
ISBN -10: 343014258X  

ISBN -13: 9783430142588  
 

Der Ausweg aus der Ego - AG  

 

In der Wirtschaft ist heute der Shareholder Value das Maß der Dinge. Ein Fehler, 
meint Elisabeth Heller. Ihr Gegenkonzept lautet: Clan Value! Zusammenhalt, 
Ehrlichkei t, Familienwerte, Rituale und die Einzigartigkeit des Clans sind nicht nur 
wichtig für die Zufriedenheit der Mitarbeiter und Geschäftspartner, sondern steigern 
auch den Umsatz. Mit Beispielen aus dem internationalen Wirtschaftsleben und 

Ausflügen in die We lt berühmter Sippen wie Bahlsen, Barilla oder dem Denver Clan 
zeigt Heller, wie durch den Clan Value Synergien genutzt, Talente erkannt und 
Stärken gebündelt werden.   

Pressestimmen:  

»Schlüssig weist die Unternehmensberaterin Elisabeth Heller nach, dass das  Leben innerhalb 
eines Clans, sei es im privaten oder im beruflichen Bereich, die größten Erfolgsaussichten und 
die größte Geborgenheit vermittelt. Statt Ich -AG das Wir -Prinzip!«  
IN -  Das Star - Magazin  
 
»Anschaulich belegt anhand berühmter Sippen wie Bahls en, Barilla oder Denver Clan .«  
Trend  
 

Elisabeth Heller versteht es in diesem Buch meisterlich, den Leser von einem modernen 
Konzept des Werts vom Zusammenhalt zu überzeugen.«  
TOP GEWINN (A)  
 
èEndlich in der Unternehmenswelt angekommen: ôNur Stªmme werden ¿berlebenô. Elisabeth 
Heller übersetzt diese Erkenntnis in die Sprache des 21. Jahrhunderts.«  
FINANCIAL TIMES DEUTSCHLAND  
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Hans -Joachim Voth, Werner G. Seifert  

 

Invasion der Heuschrecken  
Intrigen -  Machtkämpfe -  Marktmanipulation  
 

Übersetzung:     Aus dem Englischen von Constanze Rheinholz  

Wie Hedge Fonds die Deutschland AG attackieren  

272 Seiten  
Gebunden  
ú 19,95 [D], ú 20,60 [A], sFr 35,00 
ISBN -10: 3430183235  
ISBN -13: 9783430183239  

 

Der ehemalige Börsen - Chef über seinen Kampf mit 

intriganten Hedge - Fonds  

 

Sommer 2005. We rner G. Seifert, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Börse, und 

Aufsichtsratsvorsitzender Rolf E. Breuer räumen auf Druck einzelner Aktionäre ihre 
Posten. Vorausgegangen ist ein Wirtschaftskrimi der besonderen Art: International 
agierende Hedge - Fonds greif en ein deutsches Unternehmen an. Mit fragwürdigen 
Methoden zwingen britische Investoren um Hedge - Fonds - Manager Chris Hohn (TCI) 
einem der profitabelsten DAX - Unternehmen neue Spielregeln auf: Sie verhindern die 
Übernahme der Londoner Börse durch die Deutsch e Börse, plündern durch 
Aktienrückkäufe die Unternehmenskasse und setzen ihre Wunschkandidaten für den 
Aufsichtsrat durch ï und das alles, ohne die Mehrheit des Unternehmens zu 
besitzen. Ein Einzelfall? Der Putsch der Hedge - Fonds gegen die Deutsche Börse i st 

nur die Speerspitze einer breiten Attacke auf die europäischen Kapitalmärkte, meint 
Werner Seifert. In seinem packenden Tatsachen -Krimi erzählt er vom Machtkampf 
an der Börse und seinen Hintergründen.   

Pressestimmen:  

»Das Werk liest sich wie ein Wirtsch aftskrimi und basiert auf einer Art Kriegstagebuch, das 
Seifert während seines Konflikts  mit den Hedgefonds führte...«  
»Das Buch hat das Zeug zum Wirtschaftsbestseller des Jahres. Seiferts Erlebnisse mit den  
 
 
 
 
 

 

Hedgefonds lesen sich spannend wie ein Kri mi, sie sind lehrreich wie eine Harvard -Fallstudie 
und ein leidenschaftliches Plädoyer für eine vernünftige Regulierung des Kapitalmarktes.«  
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MANAGER MAGAZIN  
»... er mußte im vergangenen Jahr unter dem Druck der als Heuschrecken titulierten Hedge -
Fonds sein en Stuhl räumen. Das hinterlies bei dem ehemaligen McKinsey -Berater ein Gefühl 
der Verbitterung. Nun hat er seine Abrechnung mit den agressiven Investoren fertig.«  
FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG  
»Aber warum hat er vor einem Jahr nicht gekämpft, wo doch die  Heuschrecken bei der Börse 
in der Minderheit waren? Warum ist er vor der entscheidenden Hauptversammlung 
zurückgetreten? Seifert verweist auf ein Grundproblem deutscher Aktionärstreffen. Es kämen 
einfach zu wenige. Dann kaufen fünf große Opponenten aus Lo ndon Flugtickets, kommen nach 
Frankfurt und sagen, wo es langgeht.«  

DER TAGESSPIEGEL  
 »Wie eine römische Legion marschieren die Heuschrecken in Reih und Glied, zu Kohorten 
geordnet, auf dem Einband des Buches Die Invasion der Heuschrecken, in dem Seifert n un, 
knapp ein Jahr nach seinem Sturz, die für ihn so traumatischen Erlebnisse verarbeitet. Wem 
es gelingt, über die wehleidigen und selbstgerechten (Ich bedaure keine meiner 
Entscheidungen) Passagen hinwegzulesen, wird viel über den Aktionärskapitalismus d er 
verschªrften, angelsªchsisch geprªgten Varianten lernen.ñ  

DER SPIEGEL  
» Im gedruckten Rückblick auf seinen Sturz vom Chefsessel der Deutschen Börse legt Werner 
Seifert eine kesse Sohle aufs (Börsen - ) Parkett: Raubauziger Charme statt kalter Rache. ... 
Jetzt, fast ein Jahr nach seinem Rücktritt, tanzt Werner Seifert mit ihr. Invasion der 

Heuschrecken  heißt sein Rückblick auf die traumatischen Ereignisse des vergangenen Jahres. 
Bei diesem Tanz, das sollte den Heuschrecken klar sein, führt Seifert. Werbewi rksam eilten 
dem Buch Gerüchte voraus, die Deutsche Börse werde das Buch verbieten. ... Auch ohne 
justiziable Details tanzt Seifert mit leichter Hand und beschwingtem Fuß. Mit überzeugender 
dramatischer Stringenz, angereichert durch viele persönliche Eindr ücke sowie lehrreiche und 
allgemein verständliche Exkurse über Börsen, Hedge -Fonds und Finanzmarktregulierung 
erzählt er die Geschichte seines Winterfeldzuges 2005: Wie er die Übernahme der LSE 
einfädelte, wie sein Widersacher, der Hedge -Fonds -Manager Chri s Hohn, ihn immer weiter in 
die Ecke drängte und wie er keinen anderen Ausweg mehr wusste, als seinen Stuhl zu 
räumen. ... Vorher verrät Seifert spannende Details, etwa wie weit die Anläufe zu einer Fusion 
mit der Vierländerbörse Euronext bereits gediehen waren und welche Probleme die EU -
Kommission damit hatte. Gerade vor dem Hintergrund der erneuten Fusionsversuche der 

beiden Börsen bringen die Passagen sogar Erkenntnisgewinn. Jenseits des Lesevergnügens 
stellt sich die Frage, wie viel Wahrheit in dem Buch  steckt. Denn wer den schillernden Seifert 
ein bisschen kennt, weiß: Er ist sich mit dem Buch treu geblieben. ... Mit seinem Einblick in 
das Treiben der Hochfinanz dürfte Seifert endgültig jede Chance auf einen Arbeitsplatz in 
diesem Bereich verspielt habe n -  seine Enthüllungen verstoßen gegen sämtliche 
ungeschriebenen Gesetze der Branche.«  
FINANCIAL TIMES DEUTSCHLAND  
»Die Kassandra spielt Seifert in seinem Buch für den Kapitalmarkt in Europa. Viele Aktien 
seien zu niedrig bewertet, eine massive Heuschrecke n- Invasion deshalb nicht auszuschließen. 
Fehle ein schützender Großaktionär, bleiben die Unternehmen nicht verschont. Dann folgten 
Schikanen gegen das Management und ein Hauch von Finanzzauberei. Ob Regulierungs -
behörden früh und entschlossen durchgreifen,  sei fraglich.«  

SÜDDEUTSCHE ZEITUNG  
»Das angelsächsische Ideal von Aktionärsdemokratie sei denn auch ein Hirngespinst, das nur 
in Lehrbüchern existiere.«  

FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG  
»Der intime Einblick in die Machenschaften an der Spitze eines grossen Finanzunternehmens 
vermag den Leser zu packen, nicht zuletzt dank vieler szenischen Schilderungen.«  
NZZ am Sonntag  
»Eine Pflichtlektüre für Manager in börsennotierten Unternehmen.«  
DER STANDARD  
»Das Buch präsentiert sich bestsellergerecht: Fachjargon nur, soweit unbedingt nötig, und 
dann auch immer verständlich erklärt; kurzweilig, anschaulich, streckenweise sogar 

mitreiÇend geschrieben; herrlich subjektiv, das Bºrsenparkett Ămenscheltñ, eine Lekt¿re auch 
für die U -Bahn und den Strandkorb.«  
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Kenichi Ohmae  

 

Was kommt nach der Globalisierung?  
 

Übersetzung:     Aus dem Englischen von Nikolas Bertheau  
Originaltitel:     The Nex t Global Stage  

400 Seiten  
Gebunden  
ú 24,90 [D], ú 25,60 [A], sFr 44,00 
ISBN -10: 3430172764  
ISBN -13: 9783430172769  

 

Das nächste Stadium ist erreicht!  

 

Globalisierung ist k ein Zukunftsschlagwort mehr, sondern bereits Realität! Während 

die meisten noch mit der Analyse beschäftigt sind, weist Japans Management - Guru 
Kenichi Ohmae weit in die Zukunft. Er erklärt, wie sich das Phänomen auf lange 
Sicht auswirken und wie sich die M acht vom Staat auf neue Wirtschaftszentren 
verlagern wird. Ohmae schildert neue Strategien, unter anderem am Beispiel von 
China, das sich zu einem Vorreiter in der Ăneuen Weltò entwickelt, und zeigt, wie wir 
im nächsten Stadium der Globalisierung agieren k önnen und sollten.   

Pressestimmen:  

»Allein schon die Passagen über die Regionalisierung lohnen die Lektüre. Immer da ist das 
Buch ein Gewinn, wo der Praktiker Ohmae aus Sicht von Unternehmen konkrete Phänomene 
der Globalisierung beschreibt, etwa das intern ationale Outsourcing oder die Logistik.«  
WIRTSCHAFTSWOCHE  
» ...eine fesselnde Beschreibung der Gegenwart, die gelegentlich schmunzeln lässt ...«  
Süddeutsche Zeitung  
»Ohmae hat ein zukunftsweisendes Buch geschrieben, das spannende Einblicke in die 
zukünftig en Spielregeln von Wirtschaft und Politik erlaubt.«  
Der Platow - Brief  
»Anhand zahlreicher Beispiele analysiert der Top -Managementberater gründlich die 
Wirkungsprinzipien der Globalisierung. Er beleuchtet die erfolgreichen Iren und Inder, 
kritisiert, wie Na tionalstaaten die weltweite Evolution der Ökonomie bremsen. Und beschreibt, 

wie mobile Kommunikation, Internet und Englisch als Lingua Franca der Weltwirtschaft zu 
Plattformen der Globalisierung geworden sind.«  
HANDELSBLATT  
»Seit mehr als drei Jahrzehnten bereichert Kenichi Ohmae die Welt mit seinen ökonomischen 
Betrachtungen.«  
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Hans -Werner Sinn  

 

Die Basar -Ökonomie  
Deutsch land: Exportweltmeister oder Schlußlicht?  
 

farbige Abbildungen  

250 Seiten  
Gebunden  

ú 14,95 [D], ú 15,40 [A], sFr 26,80 
ISBN -10: 343018536X  
ISBN -13: 9783430185363  

Die Fortsetzung des Spiegel - Bestsellers »Ist Deutschland 

noch zu retten?«  

 

In der deutschen Wirtschaft geht es immer mehr zu wie auf einem Basar: Billig im 
Ausland produzierte Teile werden in Deutschland endmontiert, mit dem Schild 

ĂMade in Germanyñ beklebt und teuer verkauft. Das ist zwar gut f¿r die 
Exportsta tistik, aber schlecht für den Arbeitsmarkt und das Wirtschaftswachstum. 
Mit neuen Einsichten und Argumenten zeigt Hans - Werner Sinn, woran die deutsche 
Wirtschaft krankt. Der ifo - Chef und Autor des Bestsellers Ist Deutschland noch zu 
retten? legt in einer s pannend geschriebenen Abhandlung dar, was passieren muss, 
wenn Deutschland nicht zum Verlierer der Globalisierung werden will.  
  Pressestimmen:  

»Bei Sinn findet sich profundes Material zum Verständnis der deutschen Krankheit.« Die Welt  
»Einer der besten Ök onomen unseres Landes.« Handelsblatt  
»Glaubwürdige, statistisch untermauerte Argumentation für Top -Manager und Politiker« 
Capital  
èAuch gerade wer Sinns These nicht teilt, sollte die ĂBasar-¥konomieñ als wichtiges Element 

in der Debatte lesen.«   Süddeutsc he Zeitung   
»Sinns Warnung ist überzeugend ...  Sinns Buch sollte zur Pflichtlektüre für die Seehofers 
dieser Welt werden.« Rolf Ackermann für Wirtschaftswoche  
»Wie kein zweiter der ökonomischen Institutspräsidenten versteht es Sinn, seine Sichtweise 
der Di nge dem Leser in klarer Schreibe deutlich zu machen.«   Rheinischen Merkur    
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Zimbardo, Philip G. / Gerrig, Richard J.:  

Psychologie 

Springer, 2003, 7. Aufl., 3-540-64633-7, Geb.,  

908 S., ú 29,95 

Jeder ist Psychologe. Man braucht kein Uni-Diplom, um ständig mit 

Fragen und Problemen konfrontiert zu sein, in denen man (alltags-) 

psychologische Kenntnisse anwendet. Freunde brauchen Unterstützung 

bei Beziehungsproblemen, wegen Angst vor einer Prüfung oder wegen 

Schwierigkeiten mit dem Vorgesetzten. 

Die Erziehung der eigenen Kinder lässt einen ständig überdenken, ob 

man auch alles "richtig" macht und dem Nachwuchs alle Chancen für 

ein zufriedenes und erfolgreiches Leben mitgibt. Oder man versucht, 

sich selber besser zu verstehen, warum man in einer bestimmten 

Situation eine bestimmte Reaktion gezeigt hat, warum man sich wieder 

nicht getraut hat, jemandem die Meinung zu sagen, oder warum man auf 

irgendwelche Kleinigkeiten gereizt oder aggressiv reagiert hat.  

Eine der großen Stärken des "Zimbardo" liegt nun darin, dass immer 

wieder diese Alltagsbeispiele als Einführung verwendet werden, und 

auch sonst sorgt die Klarheit der Sprache dafür, dass man auch ohne 

Psychologiestudium einen guten Überblick über sämtliche Gebiete dieses 

hochinteressanten Faches erhält. Wobei ich den Studenten erleben 

möchte, der sich nicht über gute Lesbarkeit freut. 

Für jedes wichtige Gebiet der Psychologie wird - in sehr anschaulicher 

Form mit zahlreichen Abbildungen und Grafiken - wesentliches 

Grundlagenwissen vermittelt, das während des gesamten Studiums einen 

schnellen Überblick über verschiedene Themengebiete bereithält. Von 

den biologischen Grundlagen bis hin zu Wahrnehmungs-, Entwicklungs- 

und Persönlichkeitspsychologie, von Motivation, Lernen und Emotion 

bis zur Klinischen Psychologie. Neu dazugekommen sind in der nunmehr 

siebten, vollständig überarbeiteten Auflage die Bereiche Pädagogische 

Psychologie und Arbeits- und Organisationspsychologie. Am Ende jedes 

Kapitels sorgen Kontrollfragen und Literaturhinweise dafür, dass der 

über 900 Seiten starke Band auch zum Selbststudium geeignet ist.  

Selten gelang in einem Standardwerk die Gratwanderung zwischen 

Wissenschaftlichkeit und für Laien verständlicher Sprache so gut wie 

beim "Zimbardo", und wenn man sich über die übersichtliche 

Aufmachung freut, fragt man sich, warum nicht jedes Buch über dieses 

Fachgebiet die Erkenntnisse der Lernpsychologie im Layout anwendet. 

Sehr empfehlenswert. Für Jeden. 

 

S. Orth 
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Grass, Günter / Dahn, Daniela / Strasser, Johano (Hrsg.): 

In einem reichen Land. Zeugnisse alltäglichen Leidens an der 

Gesellschaft 

Steidl, 2002, 1. Aufl., 3-88243-841-X, Kt.,  

672 S., ú 34,00 

Manche Neuerscheinungen auf dem Büchermarkt werden in den 

Feuilletons und Wochenendbeilagen landauf und landab rezensiert. 

Meist sind es die Bestseller, denen sich die Tageszeitungen widmen und 

wichtige Bücher werden einfach übersehen. So geschehen mit dem 

vorliegenden Sammelband ĂIn einem reichen Landñ, herausgegeben von 

Günter Grass, Daniela Dahn und Johano Strasser. 

 

In fast fünfzig Essays und Sozialreportagen wird Zeugnis abgelegt vom 

Ăalltªglichen Leidenñ an und in der deutschen Gesellschaft. 

Eindrucksvoll auch die fünf Fotoserien. Alle Artikel leuchten hinter die 

Fassade der Wohlfahrtsgesellschaft und zeigen, wie hoffnungslos, wie 

armselig Leben in einem reichen Land wie Deutschland sein kann. Die 

Autorinnen und Autoren ï darunter so bekannte Namen wie die 

Fernsehjournalistin Daniela Dahn, die Schriftsteller Gert Heidenreich 

und Landolf Scherzer und der Facharzt für Psychiatrie Hans-Joachim 

Maaz ï beschreiben aber nicht nur die Zustände und Erfahrungen in 

Suppenküchen, Sozialämtern, Abschiebehaft und Plattensiedlung, 

sondern zeigen auch den Mobbing der Besserverdiener und die 

Konfliktsituation von Bundestagsabgeordneten. Der Fernsehjournalist 

Roger Willemsen beklagt die tendenziöse Medienpolitik, die sich nicht 

nach moralischen sondern marktwirtschaftlichen Prinzipien ausrichtet. 

Alle Autoren haben intensive Gespräche mit den Menschen aller 

Schichten quer durch das Land geführt. 

 

Das Buch ist quasi eine Bestandsaufnahme des Zustandes unseres 

Landes, unserer Gesellschaft und es zeigt mit ernüchternder Klarheit, 

dass diese Missstände nicht nur am Rande der Gesellschaft auf der 

Tagesordnung sind. Zehn Prozent der deutschen Bevölkerung lebt unter 

der Armutsgrenze, doch immer mehr Betroffene stehen fast ohnmächtig 

ihren Problemen gegenüber ï sie leiden an dieser Gesellschaft. 

 

Die erschreckenden Berichte aus der vermeintlich schönen Welt, das 

vermittelt das Buch, sind beileibe keine Einzelschicksale. Wer sich in 

diesem reichen Land, aus welchen persönlichen Gründen auch immer, 

nicht mehr selbst zu helfen weiß, der kann sehr schnell unter die Räder 

kommen. Millionen von Menschen im unteren Drittel unserer 

Gesellschaft haben davor tagtäglich Angst, insbesondere wenn sie lange 

arbeitslos sind. 
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Wir lernen die Familie Brückner kennen, die einen heroinsüchtigen Sohn 

hat, oder die uneheliche Anna Metzler, die auf einen Heiratsschwindler 

hereingefallen ist, danach im Alkohol und dann auf der Straße landet. 

Da ist die Geschichte einer Flüchtlingsfamilie aus Sarajevo und die 

Erfahrungen von Spätaussiedlern aus Kasachstan, die sich nicht nur mit 

Formularen und Anträgen herumplagen müssen, sondern auch mit ihrer 

¦berfl¿ssigkeit hierzulande: ĂO Gott, was soll nur werden, was ist 

unsere Zukunft.ñ Es kommen einfach jene Menschen zu Wort, die sonst 

schweigend ihr Schicksal ertragen. 

 

Der Leser ist mit einem Gerichtsvollzieher unterwegs in der 

Brandenburger Bahnhofsvorstadt. Ein Beruf mit Zukunft, denn 2,8 

Millionen Haushalte in Deutschland sind verschuldet. Besonders 

deprimierend die Lebenserfahrungen des Ehepaars Abraham aus einem 

Obdachlosenheim in Schwedt an der Oder. Da werden die Misere des 

Gesundheitswesens, die Strukturmängel der deutschen Justiz ebenso 

angesprochen wie die Entwicklungen im Strafvollzug aus der Sicht eines 

ehemaligen Gefängnispfarrers. 

 

Das Buch ist in fünf Kapitel unterteilt, denen die einzelnen Reportagen 

zugeordnet sind. Besonders im vierten Kapitel ĂLeben auf der Kippeñ 

begegnen uns trostlose Einzelschicksale und Verhältnisse: Möbel vom 

Sozialamt oder Sperrmüll, nackte Matratzen auf dem Fußboden, Mahn- 

und Drohbriefe, Zwangsräumung ... die Liste der Unmenschlichkeiten 

sollte eigentlich ein deutscher Skandal sein. Dabei sind die Wünsche der 

meisten doch recht normal und bescheiden: ein geregeltes Leben, Beruf, 

Familie, Wohnung und Gesundheit. 

 

In seinem Nachwort ĂZuletztñ betont G¿nter Grass, dass er auf diesen 

Band Ăso stolz wie auf kein anderes Buchñ ist. Vorbild f¿r diese deutsche 

Bestandsanalyse war das Buch ĂDas Elend der Weltñ des franzºsischen 

Soziologen Pierre Bourdieu, jedoch mit dem Unterschied, dass im 

vorliegenden Buchprojekt ein Team von unterschiedlichen Autoren am 

Werk war. Diese individuelle Sicht macht das Buch aber gerade so 

plastisch und spannend. 

 

Es ist kein optimistisches Buch, aber gerade deshalb sollte es viel mehr 

Beachtung finden und zur Solidarität mahnen. Es ist eine grundlegende 

Systemkritik, es ist aber kein Sachbuch, man findet darin keine 

Statistiken und Tabellen - nein, es ist ein lesenswertes Buch von hoher 

belletristischer Qualität. 

 

M. Orlick  
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Tibi, Bassam: 

Die fundamentalistische Herausforderung. Der Islam und die 

Weltpolitik 

C. H. Beck, 2003, 4. Aufl., 3-406-49459-5, Pp.,  

296 S., ú 13,90 

Bassam  Tibi, vielgefragter Islam-Experte, gebürtiger Syrer und seit 

seinem Studium Wahldeutscher, der sich als Ăliberaler, dem aufrichtigen 

Dialog verpflichteter Muslimñ versteht, verfolgt mit dem Buch ĂDie 

fundamentalistische Herausforderung. Der Islam und die Weltpolitikñ 

das Ziel, über die fundamentalistische Herausforderung gerade in 

Anbetracht des 11. Septembers aufzuklären. Dies hält er in Deutschland 

für besonders wichtig, da hier oft Unkenntnis herrsche oder häufig 

lediglich Informationen aus der Hand von ĂHobby-Kommentatorenñ 

vorliegen würden. Die Aufklärung betreibt er, indem er den Aufstieg des 

Islamismus in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts darstellt und 

dabei dem Leser zahlreiche Hintergrundinformationen gibt. Tibi belässt 

es jedoch nicht bei der Darlegung von Fakten, sondern er stellt deutlich 

seine Interpretationen und Meinungen dar.  

So betont er beispielsweise sehr häufig die wichtige Unterscheidung 

zwischen dem Islam als ĂReligion und kulturelles Systemñ und dem 

Islamismus als Ătotalitªre politische Ideologieñ und prägt dafür die 

Formel ĂToleranz dem Islam, wehrhafte Demokratie dem Islamismusñ. 

Diese Unterscheidung werde in Deutschland viel zu wenig vorgenommen.  

Neben dem Ziel der Aufklªrung mºchte Tibi zeigen, dass Ădie bisherige 

Duldung des Fundamentalismus im Westen im Namen multikultureller 

Toleranz Mitschuld an der Tragödie von New York und Washington am 

11. September 2001 hatñ. Seine Kritik bezieht sich vor allen Dingen auf 

den ĂGutmenschenñ in Deutschland. Aufgrund seiner Ăverordneten 

Fremdenliebeñ infolge der blutbefleckten Vergangenheit ließe dieser 

keine Kritik an Fremden zu. Tªter w¿rden vom ĂGutmenschenñ als 

Opfer dargestellt, vor allem als Opfer des Westens und der 

Globalisierung.  
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Die Angst vor dem Vorwurf der Intoleranz in Form des ĂFeindbildes 

Islamñ sei hier teils grºÇer als die Angst vor den vom Islamismus 

ausgehenden Gefahren, so dass Deutschland zu einer Freizone für 

islamische Fundamentalisten geworden sei. Tibi fordert deutlich: 

ĂDeutschland muss aufhºren, eine Freizone f¿r Extremisten aus aller 

Welt im Namen der ¦berwindung seiner Vergangenheit zu bieten.ñ. 

Rechtsradikale Ideologie, und als eine solche sieht er den islamischen 

Fundamentalismus, gelte es zu ächten, auch wenn sie von Fremden 

ausgeht.  

Tibi warnt weiterhin deutlich vor einer Ver harmlosung des islamischen 

Fundamentalismus. Es geht hier in seinen Augen nicht um eine 

antikapitalistische Reaktion auf die angeblich von den USA ausgehende 

Globalisierung und ist somit auch nicht das alleinige Problem von 

Amerika, auch lässt sich für ihn der Terror des 11. September nicht aus 

religiösem Wahn heraus erklären. Vielmehr wende sich der islamische 

Fundamentalismus gegen die gesamte westliche Weltordnung und wolle 

an deren Stelle eine islamische Ordnung setzen. 

Diese Warnungen und Einschätzungen Tibis bieten zahlreiche Denk- 

und Diskussionsanstöße und veranlassen den Leser dazu, die 

Berichterstattung in den Medien kritischer zu verfolgen und vor allen 

Dingen dazu, die Problematik nicht zu verharmlosen. Das Buch ĂDie 

fundamentalistische Herausforderung. Der Islam und die Weltpolitikñ 

ist allen zu empfehlen, die sich mit den Hintergründen des islamischen 

Fundamentalismus auseinandersetzen möchten und dazu gerne noch 

andere Einschätzungen und Interpretationen heranziehen möchten, als 

die in den Medien weithin verbreiteten; denn der Autor ist unbestritten 

ein Experte. Hierbei muss der Leser jedoch in Kauf nehmen, dass der 

Autor ihm sein Expertentum in Formulierungen wie ĂLange vor dem 11. 

September 2001 habe ich ¿ber die Tatsache aufgeklªrt,...ñ, ĂAls 

Fachmann f¿r Internationale Politik weiÇ ich,...ñ oder ĂNur wenige 

Experten, zu denen ich mich selbst rechne,...ñ des ºfteren unter die Nase 

hält. 

 

K. Müller  
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Dueck, Gunter: 

E-Man 

Springer, 2002, 2. Aufl., 3-540-43859-9, geb.,  

280 S., ú 24,95 

Lernen lernen versus Werden lernen. 

 

Der Buchtitel ist erklärungsbedürftig und macht neugierig auf den 

Inhalt. Der Mensch, die Arbeitswelt und die gesamte Gesellschaft 

befindet sich im Aufbruch. Zuerst gab des den Jäger, dann bis in unsere 

Zeit hinein den Bauern und jetzt schon in Ansätzen deutlich erkennbar 

den E-Man. Jenen neuen Menschen, der den Bauern ablösen wird und 

für die neue Arbeitswelt tauglicher erscheint. Soweit in groben Zügen die 

Einleitung. 

 

Es folgt ein Kapitel über die Einteilung von psychologischen Typen nach 

dem Keirsey-Fragebogen. Ein wichtiges Kapitel, auf das die weiteren 

Argumente des Autors immer wieder zurückgreifen. Ob man möchte 

oder nicht, bis zum Ende des Buches geht einem die Einteilung in Fleisch 

und Blut oder besser ins Unterbewusstsein über und der Leser kann mit 

der vierstelligen Buchstabenkette intuitiv umgehen. 

 

Die drei darauffolgende Kapitel zeichnen die Geschichte der Menschheit 

anhand der Überlegungen des Autors nach, Bauern verdrängen Jäger, 

Götterdämmerung der Bauern und der Siegeszug der E-Manôs. Was 

dann folgt, ist ein Crashkurs in heutiger erfolgreicher 

Betriebswirtschaft. Strategien um neue (gewünschte?) Produkte zu 

finden, schneller als die Konkurrenz zu produzieren und ebenso schnell 

zu wechseln, wenn das Produkt ausgereizt ist. 

 

Der Autor Dueck beschreibt dies alles gut nachvollziehbar an 

lebensnahen echten Beispielen wie die von IBM entwickelte Microdrive-

Disk für Digitalkameras. Sozusagen als evolutionärer Futterfeind zum 

Flashspeicher von Sony. Überhaupt zieht der Autor öfters evolutionäre 

Parallelen zwischen der biologischen und technischen Welt.  
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Die Vortragsweise ist von spannend euphorisch bis hin zu depressiv 

kritisch erstaunlich weit gespannt. Dueck ist es nicht egal, wenn 

Arbeitskräfte gleich einem Gyrosspieß herunterreduziert werden bis auf 

den ĂStabñ. Aber er ist realistisch genug zu erkennen, dass dieser bereits 

fortgeschrittene Trend, der alles und jedes in Frage stellt, nicht mehr 

umkehrbar ist. Eine globale technische Revolution halt. 

 

Es ist zweifelhaft, ob E-Man lange in unserer Arbeitswelt regieren wird. 

Zunächst wird er es sicher tun und ein Nachfolger ist (noch) nicht in 

Sicht.  

 

Der Autor hat in seinem Buch fast alle Wissenschaften zu diesem immer 

noch aktuellen Thema angesprochen und geprüft welche Lösungen diese 

beisteuern können. Die Antwort bleibt offen bzw. wird zum nächsten 

Buch vertagt. Eine nicht gestellte, aber in ganzem Buch lauernde Frage 

ist jene: Volkswirtschaften funktionieren weil drei knappe Güter, Arbeit, 

Grund und Boden und Kapitel gebraucht werden. Was passiert mit 

unseren Volkswirtschaften, wenn Arbeit und auch immer mehr Grund 

und Boden als tragende Säulen wegfallen? 

 

Das Buch enthält ein detailliertes Inhaltsverzeichnis und ein kurzes, 

dafür aber sehr interessantes Literaturverzeichnis. 
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Kramer, Ulrich / Neculau, Mihaela: 

Simulationstechnik 

Hanser, 1998, 1. Aufl., 3-446-19235-2, Pp.,  

374 S., ú 39,90 

Das Buch Simulationstechnik bietet einen umfassenden Überblick über 

die verschiedenen Techniken und Aspekte der computergestützten 

Simulation technischer, ökonomischer und sonstiger Prozesse.  

 

Das erste, was einem beim Durchblättern des Buches auffällt ist zugleich 

eine seiner großen Stärken, nämlich die übersichtliche Aufbereitung und 

die enorme Abbildungs- und Beispieldichte, welche die zum Teil sehr 

theoretischen Aspekte der Simulation verdeutlichen und für den 

Praktiker verständlich machen.  

Die behandelten Beispiele sind dabei von einer erstaunlichen Vielfalt: 

von Verkehrssimulationen über kleine simulierte Roboter, von 

Warteschlangen bis hin zu ökologischen Gleichgewichten dürfte 

praktisch j edes wesentliche Anwendungsgebiet der Computersimulation 

angesprochen sein.  

 

Man merkt dem Buch deutlich an, dass es nicht von reinen Theoretikern 

sondern von Menschen der Praxis geschrieben ist. Neben diesem 

Praxisbezug zeigt es allerdings auch die jeweiligen Grundlagen auf und 

liefert somit das nötige Handwerkszeug zum Erstellen und 

Implementieren eigener Simulationsaufgabenstellungen mit.  

Hierzu gehören nicht nur Themen von Differentialgleichungen bis hin zu 

Regressionsmodellen, sondern auch zahlreiche Exkurse über neuronale 

Netze, Zufallsprozesse, Ökonometrie und sogar Parameteroptimierung 

via Maximum-Likelihood-Methodik.  

 

Das Buch bietet somit einen interessanten, themenbezogenen 

Querschnitt aus Informatik, Physik, Ökonometrie, Statistik und 

Mathematik.  
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Durch diese enorme Vielfalt kann natürlich nicht jedes einzelne Thema 

erschöpfend behandelt werden, jedoch sind diese jeweils in sich 

schlüssig, themenbezogen und verständlich dargestellt - und somit 

ironischerweise oft verständlicher als Fachbücher zum jeweiligen 

Thema. Die inhaltlich sehr umfangreichen und hilfreichen 

Literaturverzeichnisse am jeweiligen Kapitelende helfen zudem bei 

weitergehenden Fragen und Problemen. 

 

In mathematischer Hinsicht ist das Buch zum Teil recht anspruchsvoll; 

Matrizenrechnung sowie Integral- und Differentialrechnung werden 

vorausgesetzt (was sich bei vielen der behandelten Themen wohl auch 

nicht ganz vermeiden lässt). Im dritten Teil des Buches werden die 

verwendeten Formeln jedoch meist geschickt durch Blockdiagramme 

etc. veranschaulicht, was nicht nur f¿r āNicht-Mathemagierô eine 

deutliche Vereinfachung darstellt. 

 

Auf der CD findet man eine Player-Only-Variante des für viele Beispiele 

verwendeten Simulationsprogramms āVissimô mitsamt den 

dazugehörigen Beispieldateien aus dem Buch. Vor allem für Besitzer der 

Vollversion dieses Programms dürfte dies recht anschaulich und nützlich 

sein, zumal sich die Beispiele dann natürlich beliebig erweitern und 

bearbeiten lassen. (Was ich mangels Programm jedoch leider nicht 

nachprüfen konnte). Darüber hinaus beinhaltet die CD mehrere weitere 

Programme zum Thema Simulation, welche zum Teil im Buch näher 

erörtert werden.  

 

Ich persönlich fand das Buch insgesamt äußerst inspirierend und 

hilfreich. Gerade für Einsteiger und Fortgeschrittene stellt es einen 

umfassenden und praxisnahen Ratgeber dar, welcher mit Sicherheit 

auch für letztere noch Neues und Wissenswertes zum Thema bietet.  

 

Für weitergehend Interessierte kann ich darüber hinaus noch folgendes, 

leider nur englischsprachig erschienene Buch über die Simulation aus 

der ĂMikro-Perspektiveñ empfehlen: 

ĂTurtles, Termites, and Traffic Jams: Explorations in Massively Parallel 

Microworlds (Complex Adaptive Systems)ò von Mitchell Resnick, ISBN 

0262680939 

 

M. Seithe 
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Wolfgang Münchau 

Das Ende der Sozialen Marktwirtschaft  

 

 

In der wirtschaftspolitischen Debatte in Deutschland gibt 

es einen Konsens: Die Soziale Marktwirtschaft ist gut. 

Wolfgang Münchau bricht den Konsens: Die Soziale 

Marktwirtschaft ist gescheitert.  

In der Nachkriegszeit war sie ein leistungsfähiges 

System, das breiten Schichten zu großem Wohlstand 

verhalf. Aber in den Zeiten der Globalisierung versagt 

diese Marktordnung: Sie gaukelt den Menschen eine 

trügerische Sicherheit vor, die es so nicht mehr gibt.  

Ist es mit einer behutsamen Reform der Sozialen 

Marktwirtschaft getan? Die meisten sagen ja. Doch das 

wird unsere Probleme nicht lösen. Die Reformpolitik ist 

politisch und ökonomisch gescheitert. 

Was wir brauchen, ist ein neues Wirtschaftssystem, das 

den Deutschen die Angst vor dem Markt nimmt. Denn 

mehr Markt bedeutet mehr Dynamik, mehr Markt ist 

sozial, mehr Markt bietet die Möglichkeit einer aktiven 

Wirtschaftspolitik. So wird die lähmende Stagnation 

beendet, so können Krisen besser überwunden werden, 

die Menschen finden schneller Arbeit. 

 

Pressestimmen:  

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 12. März 2006 

 

"Was Münchau will, ist Marktwirtschaft ohne Adjektiv 

plus keynesianisch inspirierte Makropolitik." 

 

 

 

 

 

 

 

 

231 Seiten, Hardcover 

3-446-40559-3  

 

ú 19,90 (D) 

ú 20,50 (A) 

SFR 36,00 

 

 

 

 

Dokumente  

 Inhaltsverzeichnis  
[PDF-Dokument, 44 kb]  

 Vorwort   
[PDF-Dokument, 61 kb]  

 Leseprobe 1  
[PDF-Dokument, 68 kb]  

 

 

 

Autor(en)  

Wolfgang Münchau ist Europa-Kolumnist und 

Associate Editor der Financial Times Limited mit 

Sitz in Brüssel. Münchau war einer der Gründer 

der Financial Times Deutschland und deren 

Chefredakteur von 2001 bis 2003. Zuvor war 

Münchau über mehrere Jahre hinweg 

Korrespondent der Financial Times und der 

Londoner Times in Washington, Brüssel und 

Frankfurt. 

 

 

  

 

 
© 2006 by Carl Hanser Verlag 
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Wolf Lotter 

Verschwendung - Wirtschaft brauch t Überfluss  

Die guten Seiten des Verschwendens 

 

 

Sparen, streichen, geizen - davon reden heute alle. Nicht 

nur in der Politik und in den Unternehmen haben 

phantasielose Buchhalter und Controller die Macht 

übernommen. 

 

Das ist eine Sackgasse, sagt der Wirtschaftsjournalist 

Wolf Lotter - mehr Wohlstand, Fortschritt und Glück ist 

nicht das Produkt von Knapsen und Knausern, sondern 

war in der Geschichte schon immer die Folge 

verschwenderischen Handelns. Wer nichts sät, wird 

nichts ernten. Von nichts kommt nicht s. 

 

Verschwendung ist gut - sie ist produktiv, sie ist 

erfinderisch und sie ist natürlich. Seit Milliarden von 

Jahren handelt die Evolution verschwenderisch. Wir sind 

das Produkt dieser natürlichen Vielfalt. Märkte 

funktionieren von jeher auf der Basis eines 

verschwenderischen Angebots und einer vielfältigen 

Nachfrage. Ein Einheitssortiment zum Einheitspreis ist 

bloß der Traum aller Einfältigen, die Gesellschaft und 

Wirtschaft mit ihrem Sparwahn überziehen. Dabei ist 

Verschwendung die Grundlage von Kapitalismus und 

Kultur. 

 

Wer verschwendet, nützt anderen - tut also nicht nur 

sich selbst etwas Gutes. Wolf Lotter erteilt den 

Geizhälsen, Neidern, Sparaposteln und Kostendrückern 

eine klare Absage. Er feiert die grandiosen 

Verschwender, die spendablen Gönner und alle, die 

fröhlich nach der Devise leben: Leben und leben lassen. 

Oder anders gesagt: Genug kann nie genügen. 

 

Pressestimmen:  

Süddeutsche Zeitung, 8./9. April 2006 

 

"Deshalb hat Lotter ein wunderbares Plädoyer für mehr 

Ausgaben geschrieben. [...] 

 

Lotters neues Werk ist überraschend, wild und kräftig - 

und damit fast kein Wirtschaftsbuch mehr."  

 

 

 

 

 

ca. 240 Seiten, Hardcover 

3-446-40035-4  

 

ú 19,90 (D) 

ú 20,50 (A) 

SFR 36,00 

 

 

 

 

Dokumente  

 Inhaltsverzeichnis  
[PDF-Dokument, 84 kb]  

 Vorwort   
[PDF-Dokument, 80 kb]  

 Leseprobe 1  
[PDF-Dokument, 98 kb]  

 

 

 

Links  

» Homepage des Autors 

  "Verschwendung" mit Signatur des Autoren? 

Das geht! Besuchen Sie dazu die virtuelle 

Signierstunde von Wolf Lotter - jeden Montag 

von 10.00 - 12.00 Uhr  
 

 

 

Autor(en)  

Wolf Lotter, Jahrgang 1962, ist 

Wirtschaftsjournalist und Mitbegründer von 

Brand eins. In seinen Artikeln geht es vor allem 

um die Zusammenführung von Wirtschaft und 

ganz normalem Leben - der persönlichen 

Ökonomie also - und um die Weltfremdheit 

vieler, die Wirtschaft betreiben. Als 

Kommentator ist er für zahlreiche 

deutschsprachige Medien und Rundfunkanstalten 

tätig.  
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Financial Times Deutschland, 28. Juni 2006 

 

"Lotter schreibt geistreich und kurzweilig, brillant 

unerwartet und überbordend gebildet. Er verschwendet 

Wissen, Worte und Geschichten, zeigt die Vielfalt seiner 

Argumente und geht so - im Sinne des Autors - mit 

gutem Beispiel voran. Von Apostel Paulus über 

Augustinus, Napoleon, Max Weber, Henry Ford bis zu 

Franz Müntefering lässt Lotter so ziemlich alle auflaufen, 

die den Einheitskapitalismus geprägt, beschreiben oder 

verdammt haben." 

 

 

Werner Tiki Küstenmacher, 19. April 2006 

 

"Es gibt wenige deutsche Autoren, die sich mit Ăsimplify 

your lifeñ kritisch und intelligent auseinandergesetzt 

haben. Einer, der es in herausragender Weise getan hat, 

ist der Wirtschaftsjournalist Wolf Lotter, Mitgründer der 

großartigen Zeitschrift Brand eins. Er hat ein Buch 

geschrieben, dass ich zur Zeit lese und das mich sehr 

fasziniert. Es heißt Verschwendung ..." 

 

 

 
© 2006 by Carl Hanser Verlag 
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Martin Hüfner 

Europa - Die Macht von morgen  

 

 

Viele sagen: Europa ist in der Krise. Aber täuschen wir 

uns nicht: Europa ist heute schon stärker, als wir 

denken. Und es wird noch viel stärker werden: 

wirtschaftlich, politisch, kulturell. Europa wird die Macht 

von morgen. 

 

"Martin Hüfner nennt die Gründe, warum wir stolz auf 

Europa sein können."  

 

Jean-Claude Juncker, Premierminister von Luxemburg, 

Träger des Internationalen Karlspreises zu Aachen 2006 

 

Pressestimmen:  

NZZ am Sonntag, 26. Februar 2006 

 

"... ein engagiertes Plädoyer für Europa." 

 

 

Handelsblatt, 3./4./5. März 2006  

 

"... mit erfrischendem Optimismus und mit der Vernunft 

eines Ökonomen beschreibt Hüfner den Zustand der 

EU." 

 

 

WIKU, 22. März 2006 

 

"Es gibt viele Bücher über Europa und über den 

wirtschaftlichen Erfolg dieses Kontinents. Hüfners 

volkswirtschaftlicher Blick und seine Analyse geht aber 

über vieles hinaus, was in der Vergangenheit schon 

gesagt wurde. Das Buch ist für wirtschaftlich 

interessierte Leser lesenswert - und für begeisterte 

Europäer sowieso." 

 

 

stocks, 24. Februar 2006 

 

"Seine überraschende Prognose leitet er ab aus einer 

detailreichen, spannend geschriebenen Analyse von 

Europas gemeinhin unterschätzten wirtschaftlichen 

Trümpfen." 

 

 

 

 

308 Seiten, Hardcover 

3-446-40478-3  
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SFR 36,00 

 

 

 

 

Dokumente  

 Inhaltsverzeichnis  
[PDF-Dokument, 78 kb]  

 Vorwort   
[PDF-Dokument, 80 kb]  

 Leseprobe 1  
[PDF-Dokument, 123 kb]  

 

 

 

Autor(en)  

Martin Hüfner hat viele Jahre als Chefvolkswirt 

bzw. senior economist bei der HypoVereinsbank 

und bei der Deutschen Bank gearbeitet. In 

Brüssel leitete er den renommierten Wirtschafts- 

und Währungsausschuss der europäischen 

Chefvolkswirte. Heute ist er unabhängiger 

Berater. Er schreibt für die New York Times, das 

Wallstreet Journal, die Financial Times und 

große Zeitungen in Deutschland und der 

Schweiz. 
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Dieter Hintermeier, Udo Rettberg 

Geld schießt Tore  

Fußball als globales Business - und wie wir im Spiel 

bleiben 

Fußball ist ein knallhartes Milliardengeschäft. Es geht um 

Investments, Strategien, Marktanteile und 

Expansionsgelüste. Wer das Fußball-Business nicht 

ebenso professionell managt wie ein Unternehmen, hat 

von vornherein verloren. 

Wo geht die Reise hin? Wie sind die milliardenschweren 

Engagements der russischen und der US-Investoren zu 

bewerten, die den Markt aufrollen wollen? Wird China 

die kommende Fußballmacht? Haben kleinere Clubs auf 

Dauer auch nur den Hauch einer Chance gegen 

Giganten wie Manchester United oder Juventus Turin? 

Dieter Hintermeier und Udo Rettberg stellen harte 

Fragen und bieten klare Antworten. Und sie sagen, was 

sich ändern muss, damit Fußball wieder zu dem wird, 

was er sein sollte: ein Spiel - von Menschen, mit 

Menschen, für Menschen.  

 

Pressestimmen:  

Süddeutsche Zeitung, 25.02.2006  

"Das Buch gibt einen Überblick über die wissenswerten 

Hintergründe: Gehaltsobergrenzen, Bonuspools, 

Aktienoptionen oder Franchising-Modelle wie im US-

Football. Es ist eine kompakte Bestandsaufnahme des 

Fußball-Business." 

Manager Magazin, 4/2006  

"Eine anregende Lektüre für den Fan in der Zeit 

zwischen zwei Bundesliga-Spieltagen." 

Top in Sport, 3/2006  

"Der große Verdienst der beiden Handelsblatt-

Journalisten ist es, ein sachlich außerordentlich 

fundiertes, aber auch sehr lesbares Buch geschrieben zu 

haben." 

Deutschlandfunk, 20. März 2006  

"Gemeinsam mit seinem Autorenkollegen Udo Rettberg 

mutet Dieter Hintermeier dem fußballbegeisterten Leser 

Ungeheuerliches zu. Zum Beispiel einen Umzug. 

Wirtschaftlich betrachtet, gehöre der Erstligist FSV Mainz 

nach Essen. Denn dort leben viel mehr Menschen. Also 

auch mehr potenzielle Stadionbesucher: 

"Fußball als globales Business - und wie wir im Spiel 

bleiben" - diesen Untertitel geben Hintermeier/ Rettberg 

ihrem Buch, und sie meinen es Ernst. So wie 

Unternehmensberater Firmen auf Stärken und 

Schwächen durchscannen, prüfen die Autoren die 

Fußball-Bundesliga." 
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Autor(en)  

Dieter Hintermeier, Wirtschaftswissenschaftler, 

ist Redakteur beim Handelsblatt und beschäftigt 

sich intensiv mit dem Themenbereich Sport und 

Wirtschaft. 

 

 

 

Udo Rettberg ist seit 25 Jahren Mitglied der 

Handelsblatt-Redaktion und 

Finanzkorrespondent. Der graduierte 

Betriebswirt beschäftigt sich mit alternativen 

Finanzierungsformen und Sport-Business-

Themen. 
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Verlag: » Droemer   
Seitenzahl: 368  
HC + SU  
 
EUR (D) 19,90  
 
ISBN: 3 -426 -27399 -3 
Erscheinungstermin:  
12.05.2006  

 
 
 
Preisänderungen un d  
Lieferfähigkeit  
vorbehalten.  

 

 

 

 
Madeleine Albright  

Der Mächtige und der Allmächtige 
 
Steht Amerika in einer einzigartigen Beziehung zu Gott? Haben die Vereinigten Staaten, wie George W. 
Bush es proklamierte, den  göttlichen Auftrag, der Welt Freiheit und Demokratie zu bringen? Welchen 
Einfluss hat die christliche Rechte heute auf die Außenpolitik der USA? Und wie sollte das Verhältnis zur 
muslimischen Welt gestaltet werden?  
 
Madeleine Albright plädiert für eine a merikanische Außenpolitik, die auf Verständnis für die Eigenheiten 
anderer Kulturen beruht, eine Außenpolitik, die wieder einer unzweifelhaften moralischen Leitlinie 
folgen muss ï dem Kerngebot aller Religionen dieser Welt: Frieden und Gerechtigkeit unter den 
Menschen zu schaffen.  

 
 
 
»Madeleine Albrights Beobachtungen sind zeitgemäß, überzeugend ï und manchmal unbequem. Ein 
großartiges, einzigartiges Buch.«  
 
Václav Havel  

 

 

 

 

 

Madeleine Albright 
 
Madeleine K. Albrig ht wurde 1937 als Marie Jana Korbelova in Prag geboren. Ihre Familie emigrierte 
1948 in die USA. Seit den 1970er Jahren ist sie in der Politik der Demokratischen Partei engagiert; 
1978 -1981 war sie Mitglied des US -amerikanischen Nationalen Sicherheitsrats und ab 1993 US -
Botschafterin bei der UNO. 1997 -2001 war sie unter Präsident Bill Clinton Außenministerin. Seitdem ist 
sie als Universitätsdozentin tätig und leitet eine Consulting -Firma in Washington. Frühere Bücher der 
Autorin: Madam Secretary. C. Bertels mann 2003  
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Joschka Fischer  

Die Rückkehr der Geschichte 
 
Wie wird die globale Ordnung im 21. Jahrhundert aussehen? Zum ersten Mal in der Geschichte werden 
die inte rnationalen Beziehungen von einer einzigen Weltmacht dominiert. Die islamistische Bedrohung, 

die wirtschaftliche Globalisierung, demographische Entwicklungen und der weltweit enorm steigende 
Energieverbrauch führen zu völlig neuen Herausforderungen des Sta atensystems.  
 
Joschka Fischer fragt nach den Risiken und Chancen für friedliche Kooperation und Gerechtigkeit in den 
internationalen Beziehungen. Sein beeindruckendes Werk ist ein Plädoyer für die Erneuerung des 
Westens und eine Reform der Vereinten Natio nen.  

 

 

 

 

 

Joschka Fischer 
 
Joschka Fischer wurde 1948 in Gerabronn geboren. Er ist seit 1982 Mitglied des Bundestages und seit 
1998 Bundesaußenminister.  
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Facchini, Fiorenzo  
Die Ursprünge der Menschheit  

 
 
2006. 1. Auflage  
240 Seiten mit 435 meist farbigen Abbildungen, Rekonstruktionszeichnungen und Karten. 
24 x 30 cm. Gebunden mit Schutzumschlag.  
ISBN 3806219915  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 39,90       
danach: EURO 49,90  

Erscheint im September 2006 

 
Wie wir wurden, was wir sind 

Die Frage nach den Ursprüngen der Menschheit bleibt ï allen neuen Erkenntnissen der 
Molekularbiologie zum Trotz ï eines der letzten großen Rätsel unserer Zeit. Noch nie standen so viele 
gegensätzliche Theorien im Raum, noch nie stritten sich die Wissenschaftler erbitterter um die 
Interpretation der spärlichen Funde, mit denen sie einen Zeitraum von fast 7 Millionen Jahren zu 
erklären versuchen. 
 
Fiorenzo Facchini, ein international angesehener Experte, gibt in diesem großartigen Sachbildband 
einen leicht verständlichen Überblick darüber, was wir heute über die Entwicklung des Menschen mit 
Sicherheit wissen. Dabei verfolgt er nicht nur die biologische Evolution von den ersten Affenmenschen 
zum modernen Homo sapiens sapiens, sondern beleuchtet auch Kultur, Religion, Zusammenleben 
und Selbstverständnis der frühen Menschen und schreibt so eine wahrhaft umfassende Geschichte 
der Menschheit. 

 

 

Pappalardo, Umberto  
Im Schatten des Vesuv  

Versunkene Städte der Antike  
 
2006. 1. Auflage  
200 Seiten mit 187 farbigen Abbildungen und Karten. 24 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806220123  
 
 
EURO 39,90  

Erscheint im August 2006 
Glanzvolle Städte der Antike ï ĂTanzñ um den Vulkan 

 
Fruchtbare Böden, mildes Klima, natürliche Häfen, der Vesuv auf der einen, das Meer auf der anderen 
Seite ï einem Paradies auf Erden gleich, zog die Bucht von Neapel seit jeher die Menschen geradezu 
magisch an: 10.000 Menschen lebten in der römischen Kaiserzeit in Herculaneum, mindestens 20.000 
in Pompeji, und die Bevölkerung von Neapolis überstieg diese Zahlen um das Zehnfache. 
Am 24. August 79 n. Chr. jedoch wandelte sich die Nähe zum Vesuv vom Segen zur tödlichen 
Gefahr... 
Das einzigartige Überblickswerk präsentiert Geschichte, Archäologie, Kunst und Kultur der antiken 
Stªdte in der ĂCampania Felixñ ï dem ĂGl¿cklichen Kampanienñ ï und zeichnet ein faszinierendes Bild 
vom Leben im Schatten des Vulkans. 
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Kaiser, Jürgen  
Mittelalter in Deutschland  

 
 
2006. 1. Auflage  
160 Seiten mit 120 farbigen Abbildungen und Karten. 24,5 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806220050  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 34,90       
danach: EURO 39,90  

 
Erscheint im September 2006 

 
Macht Stadtluft frei? 

 
Noch heute leben wir in mittelalterlichen Städten, gehen über mittelalterliche Straßen und Brücken 
oder besuchen mittelalterliche Kirchen und Burgen. Das Mittelalter prägt unser Leben bis heute. 
Erleben Sie die ganze Welt des Mittelalters in Deutschland mit diesem außergewöhnlichen 
Sachbildband. 
 
Kaiser und Bischöfe, Leben in der Stadt und auf dem Land, Bettelmönche und Klöster, Rittertum und 
Burgenbau sind die Themen, die an ausgewählten Orten lebendig werden. 
Kommen Sie mit zu mittelalterlichen Kathedralen und Kaiserdomen, zu Klöstern, Pfalzen und Burgen, 
Städten und Dörfern und entdecken Sie unser reiches Kulturerbe, das Geschichte erzählt. 
 

 

Whitfield, Peter  
Städte der Welt  

In historischen Karten  
 
2006. 1. Auflage  
176 Seiten mit rund 130 meist farbigen Abbildungen, Karten und Plänen. 24,5 x 30 cm. 
Gebunden mit Schutzumschlag.  
ISBN 3806220468  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 34,90       

danach: EURO 39,90  

 
Erscheint im September 2006 

 
Städte der Welt ï in historischen Karten 

 
Faszinierende historische Karten, alte Stadtpläne, Panoramaansichten und detailreiche Stiche 
porträtieren die Geschichte von historisch bedeutsamen Städten aus allen Epochen und Kontinenten. 
Von den klassischen Stadtstaaten der Antike über die lebhaften mittelalterlichen Handelszentren und 
die geometrisch angelegten Residenzstädte des Absolutismus bis hin zu den Industriestädten der 
Moderne reicht das Panorama. 
 
Die sorgfältig ausgewählten Illustrationen entpuppen sich als unerschöpfliche Quelle: Architektur, 
Anordnung der Straßen und Gebäude, die Gestaltung von öffentlichen Plätzen und Parks, der Bau von 
Häfen und Fabriken, von Kirchen und Palästen werden zum unverwechselbaren Spiegelbild von Kultur 
und Gesellschaft der jeweiligen Stadt. 
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Historisches Museum der Pfalz Speyer (Hrsg.)  
Das persische Weltreich  

Pracht und Prunk der Großkönige  
 
2006. 1. Auflage  
260 Seiten mit 303 meist farbigen Abbildungen. 24 x 28 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806220417  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 29,90       
danach: EURO 39,90  

 
Die Ausstellung "Das persische Weltreich" läuft noch bis zum 29. Oktober 2006 im Historischen 
Museum der Pfalz Speyer 

 
Das Begleitbuch zur großen Persien-Ausstellung 

 
Im Mai 334 v. Chr. überschritt Alexander der Große mit seiner Armee den Hellespont und bezwang im 
Verlauf von drei Jahren die größte Territorialmacht der Erde. Dieses letzte große altorientalische Reich 
erstreckte sich zeitweilig von Bulgarien bis zum Indus, vom Kaspischen Meer bis Ägypten. 
 
Ausstellung und Begleitbuch beschäftigen sich mit der Geschichte und Kultur des persischen 
Weltreiches und vermitteln Einblicke in die Herrschaft und Prachtentfaltung der persischen Großkönige 
von Kyros dem Großen bis Dareios III. 
 
Erstmals widmet sich eine Ausstellung im deutschsprachigen Raum dieser Hochkultur, einer 
vergessenen Weltmacht. 
 

 

Connah, Graham  
Unbekanntes Afrika  

Archäologische Entdeckungen auf dem Schwarzen Kontinent  
 
2006. 1. Auflage  
192 Seiten mit rund 60 teils farbigen Abbildungen und Karten. 17 x 24 cm. Gebunden.  
ISBN 3806220239  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 24,90       
danach: EURO 29,90  

 
Erscheint im September 2006 

 
Abenteuer Archäologie in Afrika 

 
Vier Millionen Jahre Menschheitsgeschichte quer durch den geheimnisvollen Kontinent - von der Küste 
Nordafrikas durch die Wüsten der Sahara, Äthiopien und Nubien, den Dschungel des Kongo bis in die 
weiten Steppen Südafrikas. 
Anhand der bedeutendsten archäologischen Fundstellen beleuchtet der Autor die Ursprünge der 
Menschheit, die ersten Kulturen der Jäger und Sammler und die Anfänge der Landwirtschaft, die 
Entwicklung der Metallverarbeitung, die Geburt der afrikanischen Kunst bis hin zur Aufteilung Afrikas 
unter den Kolonialmächten. 
Fotos präsentieren die archäologischen Monumente in der vielfältigen afrikanischen Landschaft und 
zeigen, dass Archäologie in Afrika bis heute ein Abenteuer ist. 
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Körber, Esther-Beate  
Die Zeit der Aufklärung  

Eine Geschichte des 18. Jahrhunderts  
 
2006. 1. Auflage  
288 Seiten mit rund 20 Abbildungen. 16,5 x 24 cm. Gebunden mit Schutzumschlag.  
ISBN 3806220476  
 
 
EURO 29,90  

 
Erscheint im September 

 
Zwischen Friedrich dem Großen und Französischer Revolution 

 
Die Aufklärung des 18. Jahrhunderts prägt die westliche Welt bis heute. Diese Epoche aber beinhaltet 
viel mehr als eine neue Geisteshaltung, den Glauben an die Vernunft des Menschen: Während 
einerseits nicht enden wollende Kriege den Kontinent erschütterten, vollzog sich in den Städten der 
Aufbruch des Bürgertums zur fortschrittlichen und dominierenden Klasse, blühten Handel, 
Wissenschaften und Künste, erlebten Alphabetisierung und Bildung eine nie da gewesene 
Wertschätzung. Auch die ländliche Welt des Adels und der Bauern sowie die Randgruppen der 
Gesellschaft kommen in diesem interessanten Überblick nicht zu kurz. 
 

 

Kulke, Ulli  
Die großen Entdecker  

Abenteuerliche Reisen ins Unbekannte  
 
2006. 1. Auflage  
192 Seiten mit 45 meist farbigen Abbildungen und 15 Karten. 17 x 24 cm. Gebunden 
mit Schutzumschlag.  
ISBN 380621994X  
 
 
EURO 24,90  

 
Erscheint im August 2006 

 
Aufbruch ins Unbekannte 

 
Was trieb den islamischen Gelehrten Ibn Battuta an, im 14. Jahrhundert vom westafrikanischen 
Timbuktu über Peking bis nach Indonesien zu reisen? Und ist in Wahrheit ein chinesischer Admiral der 
eigentliche Entdecker Amerikas?  
 
In sorgfältig recherchierten und packend geschriebenen Texten berichtet der Autor von Missionaren 
wie Wilhelm von Rubruk und Forschungsreisenden wie Wilhelm von Humboldt, von Eroberern wie 
Francisco Pizarro und Seefahrern wie James Cook. Dabei beleuchtet er nicht nur das abenteuerliche 
Leben dieser Personen, sondern fragt stets nach der wahren historischen Bedeutung ihrer 
Unternehmungen und zeichnet so ein neues Bild des Zeitalters der großen Entdeckungen. 
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Der römische Orient 
zwischen Mittelmeer und Tigris 
Sommer Michael............................................. ï 32  - 

Antike Metropolen 
Ameling, Walter / Gehrke, Hans-Joachim / Kolb, Frank 
/ Leppin, Hartmut / Schulz, Raimund / Streck, Michael 
P. / Wiesehöfer, Josef / Wilhelm, Gernot - 
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit DAMALS. Mit 
einer Einleitung von Christian Meierééé... ï 32  - 

Die Staufer 
Ein europäisches Herrschergeschlecht 
Akermann, Manfredéééééééééé... ï 33  - 

Die Stadt im Mittelalter 
Fuhrmann, Berndéééééééééééé - 33  - 

Lebendige Vergangenheit 
Vom archäologischen Experiment zur Zeitreise 
Erwin Keefer (Hrsg.)éééééééééé.. ï 34  - 

Archäologie im Rheinland 2005 
Herausgegeben vom Landschaftsverband  
Rheinland / Rheinisches Amt für Boden-
denkmalpflege durch J¿rgen Kunow........é. ï 34 ï 

Das archäologische Jahr in Bayern 
2005 
Herausgegeben vom Bayrischen Landesamt  
für Denkmalpflege und der Gesellschaft für 
Archäologie in Bayern................................... ï 35  - 

hessenArchäologie 2005 
Herausgegeben vom Landesamt für Denkma- 
lpflege Hessen, Abteilung für Archäologie und 
Paläontologische Denkmalpflege durch Egon 
Schallmayer 2006......................................... ï 35 ï 

Hadrianswall und Antoniuswall 
Roms nördlichste Grenzen Boundary  
Productions 2006.......................................... ï 36  - 

Wirtschaftswundermusterländle 
Baden-Württemberg in den 50er, 60er  
und 70er Jahren 
Vogel, Thomas.............................................. ï 36  - 

Ritterorden im Mittelalter 
Novoa Portela, Feliciano / de Ayala Martínez,  
Carlos (Hrsg.)ééééééééééééé. ï 37 ï 

Das Königreich Würtemberg 
Engisch, Helmut............................................ ï 37  - 

Der Barbarenschatz ï 
Geraubt und im Rhein versunken 
Historischen Museum der Pfalz,  
Speyer (Hrsg.)....................................... ï 38  - 
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Sommer, Michael  
Der römische Orient  

Zwischen Mittelmeer und Tigris  
 
2006. 1. Auflage  
160 Seiten mit 93 farbigen Abbildungen und 10 Karten. 21 x 27 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806219990  
Subskriptionspreis bis zum 31.01.2007:  
EURO 29,90       
danach: EURO 36,00  

 
Erscheint im August 2006 

 
Die Römer im Vorderen Orient 

 
Der römische Orient war nicht einfach Orient plus Rom, er war auch keine bloße Mischkultur. Vielmehr 
entstand aus vielfältigen heterogenen Einflüssen unter römischer Besatzung etwas völlig Neues, 
dessen faszinierende Zeugnisse hier in vielen farbigen Bildern lebendig werden.  
Michael Sommer breitet auf der Grundlage intensiver neuer Forschungen ein Tableau der zahlreichen 
Gruppen und Völker unterschiedlichster ethnischer Prägung aus. Bildzeugnisse, Architektur, 
Inschriften und Papyri geben Einblicke in Geschichte, Kultur und Alltagswelt dieses riesigen Gebiets, 
die sonst nirgends aus dieser Zeit zu gewinnen sind. 
 
 

 

Ameling, Walter / Gehrke, Hans-Joachim / Kolb, Frank / Leppin, Hartmut / Schulz, 
Raimund / Streck, Michael P. / Wiesehöfer, Josef / Wilhelm, Gernot  
Antike Metropolen  

 
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit DAMALS. Mit einer Einleitung von Christian 
Meier.  
2006. 1. Auflage  
128 Seiten mit 100 meist farbigen Abbildungen. 21 x 28 cm. Gebunden.  
ISBN 3806220603  
 
 
EURO 24,90  

 
Erscheint im September 

 
Weltstädte der Antike 

 
Babylon oder Persepolis künden bis heute vom Zauber längst vergangener Reiche. Athen und Rom 
symbolisieren das klassische Altertum und sind Anziehungspunkte für alle, die sich mit der Antike 
beschäftigen. Kennzeichen der antiken Metropolen ist nicht nur eine hoch entwickelte städtische 
Infrastruktur, die sich in vielem mit unseren modernen Großstädten vergleichen lässt, sondern vor 
allem die urbane Kultur, die sich in diesen Zentren entwickeln konnte ï sie wurde prägend für die 
städtische Kultur Europas. Namhafte Fachleute geben ï fundiert und spannend ï einen Überblick über 
diese bedeutenden Großstädte der Antike und das politische, wirtschaftliche und kulturelle Leben. 
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Akermann, Manfred  
Die Staufer  

Ein europäisches Herrschergeschlecht  
 
2006. 2. unveränderte Neuauflage  
192 Seiten mit 165 meist farbigen Abbildungen, Karten und Skizzen. 22 x 29 cm. 
Gebunden.  
ISBN 3806220522  
 
 
EURO 19,90 

 
 
Die Geschichte der Staufer - jetzt als Jubiläums-Sonderausgabe 

 
Kaum ein europäisches Herrschergeschlecht des Mittelalters hat so zahlreiche und eindrucksvolle 
Spuren hinterlassen wie die Staufer ï von den Kaiserpfalzen in Wimpfen und Nürnberg bis zum Castel 
del Monte, der so genannten ĂKrone Apuliens". 
 
Ungebrochen ist auch die Faszination, die bis heute von den staufischen Kaisern Friedrich I. 
ĂBarbarossañ (ca. 1122ï1190) und Friedrich II. (1194ï1250) ausgeht.  
In dieser Gesamtdarstellung behandelt Manfred Akermann die Geschichte der Staufer von den 
Anfängen als Riesgrafen und Herzöge von Schwaben über die Zeit der staufischen Könige und Kaiser 
bis hin zu den letzten Staufern im 13. Jahrhundert und ihren Nachfahren.  
 
In allgemein verständlichen Texten und zahlreichen Bildern erhält der Leser Einblicke in Kunst, Kultur 
und Architektur, in Wirtschaft und Alltagsleben der Stauferzeit. Dabei fällt der Blick nicht nur auf das 
schwäbische Kernland der Staufer, sondern auch auf ihr weit darüber hinaus reichendes 
Einflussgebiet, das von Mittel- und Süddeutschland bis nach Apulien und Sizilien reichte. 
 
 

 

Fuhrmann, Bernd  
Die Stadt im Mittelalter  

 
 
2006. 1. Auflage  
128 Seiten mit 100 farbigen Abbildungen. 21 x 28 cm. Gebunden.  
ISBN 3806219702  
 
 
EURO 24,90  

 
Erscheint im August 2006 

 
Macht Stadtluft frei? 

 
Erstmals gelangte ein selbstbewusstes Bürgertum zu politischer Macht und Autonomie, der Handel 
blühte auf, Schulen und Universitäten wurden gegründet, prachtvolle Rathäuser und riesige 
Kathedralen wuchsen in den Himmel. Das Leben in den Städten entwickelte schließlich eine solche 
Dynamik, dass es die enge mittelalterliche Gesellschaftsordnung sprengte und die Epoche der Neuzeit 
einläutete.  
Der hervorragend illustrierte Band gibt einen fundierten Überblick über die Entwicklung der 
europäischen Stadt von 500 bis 1500 n. Chr. Er zeigt mit vielen konkreten Beispielen und aktuellen 
Forschungsergebnissen, wie vielfªltig, bunt und dramatisch sich der Ăganz gewºhnlicheñ Alltag der 
damaligen Stadtbewohner bisweilen gebärdete. 
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Erwin Keefer (Hrsg.)  
Lebendige Vergangenheit  

Vom archäologischen Experiment zur Zeitreise  
 
2006. 1. Auflage  
112 Seiten mit rund 100 farbigen Abbildungen. 21 x 28 cm. Gebunden.  
ISBN 3806218897  
 
 
EURO 24,90  

 
Erscheint im August 2006 

 
Experimentelle Archäologie - Vergangenheit nacherlebt 

 
Wie muss ein steinzeitlicher Pfeil gebaut sein, welche Durchschlagskraft erzielt der den Funden exakt 
nachgebaute Bogen? Und wie konnte man das erlegte Wild kochen ï vor Erfindung jungsteinzeitlicher 
Keramik? Wie hat man sich die bei Caesar beschriebenen gallischen Kämpfer vorzustellen, wie 
rekonstruiert man die Grabbeigaben eines keltischen Kriegers ï und wie sind die Ergebnisse solcher 
wissenschaftlicher Experimente lebendig zu vermitteln? 
Der Bogen der Beispiele spannt sich von der Steinzeit bis zu den Kelten, von frühester Musik bis zu 
den Erfahrungen einer heutigen Keltengruppe und zur simulierten Zeitreise in urgeschichtliche Welten 
im Fernsehen. 
Mit einem Überblick wichtiger Museen und Freilichtanlagen mit lebendiger Archäologie. 
 

 

Archäologie im Rheinland  

 
 
Archäologie im Rheinland 2005  

 
Herausgegeben vom Landschaftsverband Rheinland / Rheinisches Amt für 
Bodendenkmalpflege durch Jürgen Kunow  
2006. 1. Auflage  
Ca. 215 Seiten mit rund 180 meist farbigen Abbildungen. 21 x 29,7 cm. Gebunden.  
ISBN 3806220581  
 
 
EURO 25,90  

 
Erscheint im Oktober 2006 

 
Bemerkenswerte Funde, interessante Grabungen und neueste Forschungsergebnisse im Rheinland: 
 
- Faszinierende Kust der Altsteinzeit im Siegtal 
 
- Ein bandkeramischer Brunnen aus Baesweiler-Oidtweiler 
 
- Tempel und Juppitersäulen in villae rusticae 
 
- Die erste karolingische Wassermühle im Rheinland 
 
- Schuhe aus Haus Bock zu Pattern 
 
- Der Rheinmetallstollen in Düsseldorf-Rath 
 
- Ein archäologisch-historischer Wanderweg in Xanten 
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Das archäologische Jahr in Bayern  

 
 
Das archäologische Jahr in Bayern 2005  

 
Herausgegeben vom Bayrischen Landesamt für Denkmalpflege und der Gesellschaft 
für Archäologie in Bayern  
2006. 1. Auflage  
Ca. 200 Seiten mit rund 200 überwiegend farbigen Abbildungen. 21 x 30 cm. 
Gebunden.  
ISBN 3806220484  
 
 
EURO 29,00  

 
Erscheint im Oktober 2006 

 
Das Jahrbuch berichtet über aktuelle Ausgrabungen und Funde in Bayern. Gut verständliche und 
zugleich wissenschaftlich fundierte Artikel bieten einen umfassenden Überblick über die Aktivitäten der 
Landesarchäologie, z.B. 
 
Å Neandertaler und der Zahn der Zeit ï Neues zur Fundstelle Hunas 
Å Unter Wasser: Taucharchªologische Prospektion im Bodensee 
Å Gerste, Dinkel, Hirse ï Archäobotanik eines römischen Brunnens aus Wehringen 
Å Versenkte Gºtter ï ein römischer Weihestein aus Nördlingen 
Å Frauenbergkirche Weltenburg ï eine bischöfliche Pfalzkirche? 
 
 

 

hessenArchäologie  

 
 
hessenARCHÄOLOGIE 2005  

 
Herausgegeben vom Landesamt für Denkmalpflege Hessen, Abteilung für Archäologie 
und Paläontologische Denkmalpflege durch Egon Schallmayer  
2006. 1. Auflage  
Ca. 200 Seiten mit über 230 Abbildungen. 21 x 29,7 cm. Gebunden.  
ISBN 3806220530  
 
 
EURO 24,90  

 
Erscheint im September 2006 

 
Über 70 Mitarbeiter diverser Denkmalpflegebehörden im Land sowie von Museen, Universitäten, 
Grabungsfirmen und Vereinen berichten über die Rettung, Erforschung und öffentliche Vermittlung 
paläontologischer und archäologischer Hinterlassenschaften in Hessen im Jahr 2005. 
 
Å Meerestiere in Hessen ï Dreilappkrebse, Armf¿Çer und ein ĂGroÇ-Kopff¿Çerñ 
Å Eiszeitliche GroÇsªuger im Rhein-Main-Gebiet  
Å Glauberg: Die Umgebung des keltischen F¿rstensitzes 
Å Aktivitªten am rºmischen Limes in Hessen 
Å Wichtige Erkenntnisse zur Stadt Gießen im Mittelalter 
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Hadrianswall und Antoninuswall  

Roms nördlichste Grenzen  
Boundary Productions  
2006. 1. Auflage  
Multimedia-DVD mit Haupt-Dokumentarfilm (45 Min.) und 18 Kurzfilmen, 
ausdruckfähigen Dokumenten und interaktiven Zeitleisten.  
ISBN 3806220557  
 
 
EURO 19,90  

 
Erscheint im August 2006 

 
Von allen Grenzanlagen der Römer gehören der Hadrianswall in Nordengland und der Antoninuswall 
in Schottland zu den am besten erhaltenen. Der Dokumentarfilm (45 Min.) stellt anschaulich 
Geschichte, Bau und Bedeutung der nördlichsten Grenzen Roms vor. Die beeindruckende 
landschaftliche Schönheit und das weiche Licht Nordenglands und Schottlands lassen einen die 
Hinterlassenschaften der Römer besonders eindrucksvoll erleben. 18 Kurzfilme behandeln die 
wichtigsten Themen und Sehenswürdigkeiten rund um den Hadrianswall und seine Archäologie. 
 
Systemvoraussetzungen:  
DVD-Player und Fernseher oder PC/MAC mit DVD-Laufwerk, DVD-Software und Lautsprecher. 
Empfohlen: Pentium III mit 500 MHz, 128 MB RAM, 16-Bit-Farbmonitor mit min. 800 x 600 Pixel 
Auflösung. 
 
 

 

Vogel, Thomas  
Wirtschaftswundermusterländle  

Baden-Württemberg in den 50er, 60er und 70er Jahren  
 
2006. 1. Auflage  
144 Seiten mit über 120 meist farbigen Abbildungen. 22 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806220514  
 
 
EURO 29,90  

 
Erscheint im Oktober 2006 

 
Kinder, wie die Zeit vergeht...! 

 
Das waren noch Zeiten! Die 50er, 60er, 70er Jahre waren geprägt von Wiederaufbau und 
Wirtschaftswunder. Baden-Württemberg entwickelte sich von einem überwiegend agrarischen Land 
zum wirtschaftlichen Musterländle Deutschlands. Wohnen, Konsumangebote, Mobilität, Arbeitswelt, 
Kultur, Mode und Freizeitverhalten haben sich in dieser doch relativ kurzen Zeitspanne völlig 
verändert. 
Dieser außergewöhnliche Bildband ist eine unterhaltsame nostalgische Bilderreise. Er zeichnet mit 
überwiegend farbigen, zum Teil bislang unveröffentlichten Bildern ein farbiges Bild der damaligen 
Lebenswelten und des Lebensgef¿hls und weckt eigene Erinnerungené 

 

 

 

 

 

 
36 



SF.-press C. & G. Schrön  Wagnerring 20  D-58553 Halver/W. 

Tel.: 02353/2865  Tel.: 02353/665540  #  171 ï 124 30 80 Fax: 02353/665541 
e-Mail: info@gschroen.de - http: www.gschroen.de 

 

 

Novoa Portela, Feliciano / de Ayala Martínez, Carlos (Hrsg.)  
Ritterorden im Mittelalter  

 
 
2006. 1. Auflage  
240 Seiten mit 210 farbigen Abbildungen. 24 x 30 cm. Gebunden mit Schutzumschlag.  
ISBN 3806219745  
Subskriptionspreis bis zum 31.12.2006:  
EURO 39,90       
danach: EURO 49,90  

 
Ordensritter - Soldaten Christi 

 
Das prachtvolle Buch verfolgt Aufstieg und Niedergang der europäischen Ritterorden und zeigt, welch 
tief greifende Spuren Johanniter, Templer und Deutscher Orden in der Welt hinterlassen haben. 
 
Rätsel und Legenden umgeben die Geschichte der Ritterorden bis heute. Die »Soldaten Christi« 
waren unerschrockene Kreuzritter und gottergebene Mönche zugleich, sie gelobten Armut und häuften 
dennoch immense Reichtümer an, galten als Vorkämpfer der Christenheit und gerieten gleichwohl in 
den Verdacht der Ketzerei.  
Welche Stellung hatten die kriegerischen Gottesleute in der mittelalterlichen Welt tatsächlich inne? 
Welche Ziele verfolgten sie und was war das Rezept ihres Erfolgs? Wie unterschieden sich die 
einzelnen Bruderschaften und wie sah der Alltag der Ordensritter aus? 
Das große Überblickswerk geht den historischen Fakten auf den Grund und präsentiert in gut lesbaren 
Texten und außergewöhnlichen Bildern die faszinierende Welt der Ritterorden im Mittelalter. 
 

 

Engisch, Helmut  
Das Königreich Württemberg  

 
 
2006. 1. Auflage  
160 Seiten mit 141 meist farbigen Abbildungen. 24,5 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806215545  
Subskriptionspreis bis zum 31.12.2006:  
EURO 34,90       
danach: EURO 39,90  

 
200 Jahre Königreich Württemberg 

 
Der Jubiläumsband zum 200. Gründungstag des Königreichs Württemberg. Monarchen und 
Untertanen, Alltag und Politik, Gesellschaft und Wirtschaft, Stadt und Land, Arm und Reich ï der 
außergewöhnliche Bildband zeichnet ein vielschichtiges Bild vom damaligen Leben und Lebensgefühl.  
 
Im Sommer 1806 erhob Napoleon das Herzogtum Württemberg zum Königreich. Der Jubiläumsband 
blickt kurz zurück auf die Ursprünge der Herzöge von Württemberg und schildert die Geschichte des 
Königsreichs von 1806 bis in die Zeit nach dem Abdanken des letzten Königs 1918. Ein kurzer 
Ausblick gilt der Rolle des Königshauses bis zur Gründung des Landes Baden-Württemberg 1952. 
Der Band geht über die Chronik eines Herrschergeschlechts weit hinaus: Im Zusammenspiel von 
Alltagsgeschichte und politischer Geschichte mit interessanten Episoden erhalten auch die einzelnen 
Persönlichkeiten des Königshauses markante Konturen. Helmut Engisch schildert die Veränderungen 
in Wirtschaft und Gesellschaft in der bewegten Zeit der Industrialisierung und berichtet von den 
alltäglichen Freuden und Sorgen der Menschen im Königreich. 
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Jakobswege in Deutschland 
Kaiser, Jürgen.............................................. ï 38  - 

Unsere Geschichte 
Von der Urzeit bis zum Mittelalter 
Bau, Flemming / Korn, Wolfgang................. ï 39  - 

Spione, die die Welt bewegen 
Von den Pharaonen bis Mata Hari 
Reitz, Manfred............................................. ï 39  - 

COSA NOSTRA 
Die Geschichte der Mafia. 
John Dickie.................................................. ï 40  - 

Die Rächer 
Wie der israelische Geheimdienst die Olympia - 
Mörder von München jagte.  
Originaltitel: Striking Back. 
Aaron J. Kleinééééééééééééé - 41  - 

Der Deutschland ï Clan 
Das skrupellose Netzwerk aus  
Politikern, Top - Managern und Justiz 
Jürgen Roth.................................................  - 42  - 

Die Korruptionsfalle 
Wie unser Land im Filz versinkt 
Hans Leyendecker......................................  ï 43  - 

Korruption 
Netzwerke in Politik, Ämtern  
und Wirtschaft. 
Hans Herbert von Arnim..............................  ï 43  - 

Kollaps 
Warum Gesellschaften überleben  
oder untergehen. 
Jared Diamond............................................  ï 44  - 

Machtwahn 
Wie eine mittelmäßige Führungselite uns  
zugrunde richtet. 
Albrecht Müller.............................................  ï 45  - 

Die Reformlüge 
40 Denkfehler, Mythen und Legenden, mit denen 
Politik und Wirtschaft Deutschland ruinieren. 
Albrecht Müller.............................................  ï 46  - 

Neues Jahrbuch dritte Welt 
Soziale Sicherung in Entwicklungsländern.  
2003. 
Herausgegeben von Joachim Betz,  
Wolfgang Hein.............................................. ï 47  - 

Der Fall Deutschlands ï Abstieg  
eines Superstars - Interviews ï  

Analysen - Perspektiven. 
Claus Richter, Gabor Steingart, Stefan Aust ï 47  - 
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Historischen Museum der Pfalz, Speyer (Hrsg.)  
Der Barbarenschatz ï Geraubt und im Rhein versunken  

 
 
2006. 1. Auflage  
247 Seiten mit 338 meist farbigen Abbildungen und Karten. 24 x 28 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806220255  
 
 
EURO 24,90  

Der größte Römerschatz Europas 
Große Ausstellung in Speyer vom 21.5. bis 22.10.2006 (danach Luxemburg, Augsburg, Bonn) 
Ein einzigartiger Schatzfund aus dem Rhein vermittelt in diesem Begleitbuch zur Ausstellung einen 
spektakulären Eindruck der germanischen Plünderzüge und der Konflikte zwischen Römern und 
Germanen im 3. Jahrhundert. 
 
Ein Kiesbagger brachte den bisher umfangreichsten römischen Hortfund Europas in einem Altrheinarm 
nahe dem pfälzischen Neupotz ans Licht. Mehr als tausend Teile aus Silber und Bronze, Geräte, 
Waffen, Schmuck und Teile zweier Wagen konnten vom Grunde des Flusses geborgen werden. 
Der Schatz aus dem Rhein zeugt von den unruhigen Verhältnissen, die Mitteleuropa im 3. Jahrhundert 
n. Chr. erschütterten: Germanen fielen plündernd und brandschatzend in die gallo-römischen 
Provinzen ein. Nicht allen gelang die Flucht mit dem Raubgut über den von den Römern kontrollierten 
Rhein, wie der versunkene Barbarenschatz eindrucksvoll unter Beweis stellt. 
Der reich bebilderte Band präsentiert den spektakulären Fund in einem breiten historischen Kontext, 
indem er ihm weitere hochkarätige Hortfunde des 3. Jahrhunderts zur Seite stellt. Eindrucksvolle 
Fotos, umfangreiches Kartenmaterial und aufschlussreiche Rekonstruktionen machen den Überblick 
komplett. 
 

 

Kaiser, Jürgen  
Jakobswege in Deutschland  

 
 
2006. 1. Auflage  
160 Seiten mit 140 farbigen Abbildungen und 12 Karten. 22 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806219656  
Subskriptionspreis bis zum 31.12.2006:  
EURO 29,90       
danach: EURO 36,00  

 
Auf nach Santiago! 

Folgen Sie dem Jakobsweg direkt vor Ihrer Haustür und entdecken Sie, welch reiches kulturelles Erbe 
uns die mittelalterlichen Pilger hinterlassen haben! 
Die Begeisterung für den Jakobsweg nach Santiago de Compostela hält unvermindert an. Doch nicht 
nur die Strecken durch Frankreich und Spanien, sondern auch die Pilgerwege vor der eigenen Haustür 
werden Jahr für Jahr beliebter. 
Dieser prächtige Bildband stellt erstmals alle wichtigen Jakobwsege in Deutschland vor. Auf 
Jahrhunderte alten Pfaden führt uns der Autor zu historisch bedeutsamen Orten wie Köln, Aachen und 
Rothenburg ob der Tauber mit ihren berühmten Kunst- und Kulturschätzen. 
Er lenkt den Blick aber auch auf die unscheinbaren Herbergen, abgeschiedenen Klöster und 
bescheidenen Kapellen entlang des Wegs und lässt so die Welt der mittelalterlichen Pilger mit ihren 
Legenden und Bräuchen, mit ihren Freuden und Strapazen wieder lebendig werden. 
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Bau, Flemming / Korn, Wolfgang  
Unsere Geschichte  

Von der Urzeit bis zum Mittelalter  
 
2006. 1. Auflage  
160 Seiten mit 130 farbigen Abbildungen. 24,5 x 29 cm. Gebunden mit 
Schutzumschlag.  
ISBN 3806219982  
 
 
EURO 19,90 

 
Panorama der Jahrtausende - Unser Jubiläumsband! 

 
Ein außergewöhnlicher Band über unsere Geschichte - Streifzüge durch unsere Vergangenheit von 
den frühesten Spuren menschlichen Lebens bis zum Mittelalter! 
 
Die ersten Speere der Menschheit in Schöningen, rätselhafte Hünengräber, Pfahlbauten steinzeitlicher 
Siedler, keltische Fürsten und römische Kastelle, Germanen, Slawen und Wikinger, Ritter und Bauern, 
mittelalterliche Städte und Klöster: Dieser prächtige Bildband lässt die Jahrtausende vorüberziehen 
und bietet faszinierende Einblicke in unsere Vergangenheit. 
 
Spannend zu lesende Reportagen auf dem aktuellen Stand der Forschung sowie einzigartige, 
großformatige Aquarelle und Zeichnungen entführen den Leser in längst vergangene Epochen. 
Anhand konkreter Szenen und Beispiele erweckt Wolfgang Korn die wichtigsten Stationen unserer 
Vor- und Frühgeschichte zum Leben, ohne dabei den Blick für die großen Zusammenhänge zu 
verlieren. 
 

 

Reitz, Manfred  
Spione, die die Welt bewegten  

Von den Pharaonen bis Mata Hari  
 
2006. 1. Auflage  
192 Seiten mit 16 Abbildungen. 14,5 x 22 cm. Gebunden mit Schutzumschlag.  
ISBN 3806220026  
 
 
EURO 24,90  

 
Das zweitälteste Gewerbe der Welt 

 
Vom Trojanischen Pferd über Caesars gallische Spione und vergiftete Päpste bis hin zu Mata Haris 
Verführungskünsten - mit List und Tücke operierende Spitzel und Spione schrieben Weltgeschichte. 
 
Spionage liefert Stoff für unzählige Romane und Spielfilme. Doch die Realität ist oft spannender als 
jede Fiktion. 
Spionage ist so alt wie die Menschheit - vermutlich gab es sie schon in der Steinzeit um die besten 
Jagdgründe. Schon die Pharaonen hatten ihre Geheimdienste, Hannibal bespitzelte die Römer, 
Richard Löwenherz spionierte in Frankreich, Richelieu ließ heimliche Informanten ermorden und 
Bismarck schrieb Weltgeschichte mit geheimen Depeschen. 
Manfred Reitz zeigt in ausgewählten Beispielen über Jahrtausende hinweg, wie Spionage den Gang 
der Geschichte entscheidend beeinflusste. Dieses fundierte Sachbuch bietet in lebendigen Texten 
Spannung und Lesevergnügen. 
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Cosa Nostra  
Die Geschichte der Mafia.  

s / w. Fotos.  

 

John Dickie:  

Übersetzt von Sebastian Vogel.  

 

 

Fischer S. Verlag GmbH  

März 2006 -  gebunden  

-  557 Seiten  

19,90 EUR  

ISBN: 3100139062  

EAN: 9783100139061  

Libri: 8688354  
 

 
Klappentext  

 

Das wahre Gesicht der Mafia jenseits des "Paten" - Mythos.   

Korruption, Erpressung und kaltblütiger Mord -  das ist die blutige Wahrheit hinter dem Mythos Mafia. Sie  

ist die bekannteste und berüchtigste kriminelle Organisation der Welt, das Synonym für organisierte 

Kriminalität, eine gewalttätige und verschworene Geheimgesellschaft. Ihr Ehrenkodex beruht auf der 

omertà, der Schweigepflicht. Doch längst geht es bei der  Mafia nicht mehr allein um Drogenhandel und 

Glücksspiel, sondern das Geld wird mit legalen Wirtschaftssektoren in enger Zusammenarbeit mit 

Politikern und staatlichen Funktionsträgern gemacht. Inzwischen bekämpft die Mafia den Staat nicht 

mehr, sondern geh t in ihm auf.  

Wenn Sie glauben, alles über die Mafia zu wissen, dann lesen Sie dieses Buch!  

 

Portrait  

 

John Dickie ist Historiker und Journalist. Er lehrt Romanistik am University College in London und hat 

zahlreiche Veröffentlichungen zur Geschichte un d Kultur Italiens verfasst.  

 

Rezensionen und Kritiken  

 

"Ein Buch, das man im wahrsten Sinne des Wortes verschlingt. Ein Geschichtsbuch mit dem Können 

eines skrupellosen Thriller -Autors geschrieben."  

La Repubblica  
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ISBN: 3421042055  

EAN: 

9783421042057  

Libri: 8693790  

 

  

 

Die Rächer  
Wie der israelisc he Geheimdienst die Olympia -  Mörder von München jagte.  

Originaltitel: Striking Back.  

s / w. Fotos.  

Aaron J. Klein:  

Übersetzt von Christiane Bergfeld, Susanne Kuhlmann -Krieg, Sigrid 

Langhaeuser.  

Deutsche Verlags -Anstalt  

Januar 2006 -  kartoniert  

-  284 Seiten  

17,90 EUR  

Inhalt  

Am 5. September 1972 nehmen die "heiteren Spiele" von München ein 

abruptes Ende, als ein Kommando des PLO -Ablegers Schwarzer September 

das Quartier der israelischen Sportler überfällt, zwei von ihnen gleich tötet 

und neun Geiseln n immt, um im Zentrum der denkbar größtmöglichen 

Öffentlichkeit auf den palästinensischen Kampf aufmerksam zu machen.  

24 Stunden später sind die Geiseln tot, mit ihnen fünf der acht Attentäter 

und ein deutscher Polizist. Die drei überlebenden Palästinenser werden Ende 

1972 freigepresst.  

Als Reaktion auf das Blutbad beauftragt die israelische Premierministerin 

Golda Meir die israelischen Geheimdienste, allen voran den Mossad, mit der 

Operation Caesarea: Beteiligte und Verantwortliche des Anschlags sollen 

auf gespürt und getötet werden -  aus Gründen nicht nur der Vergeltung, 

sondern auch der Abschreckung.  

Aaron Klein, ein genauer Kenner der Geheimdienstszene in Israel, konnte für 

dieses Buch mit zahlreichen Mitarbeitern des Mossad und anderer israelischer 

Orga nisationen sowie mit hochrangigen palästinensischen Offiziellen 

sprechen, die sich erstmals einem Außenstehenden gegenüber äußerten.  

So entstand ein neues Bild der sich bis in die neunziger Jahre hinziehenden 

Aktionen des Mossad, die von einigen Mythen um geben sind. Anders als 

bislang bekannt, fielen etwa keineswegs alle wirklich Verantwortlichen und 

Beteiligten den Mordanschlägen der Israelis zum Opfer. Kleins Rekapitulation 

der Operation Caesarea liest sich spannend wie ein Politthriller.  

 

Portrait  

Aar on J. Klein ist Korrespondent des Time Magazine in Jerusalem, zuständig 

für Militär -  und Geheimdienstangelegenheiten. Er wurde 2002 mit dem 

Henry -Luce -Preis ausgezeichnet und ist auch als Berater für CNN tätig. Klein 

unterrichtet an der Hebräischen Univers ität Jerusalem und ist Mitarbeiter des 

israelischen Militärgeheimdienstes.  

Rezensionen und Kritiken  

"....Was im Geheimen den Ereignissen in Deutschland folgte, schreibt der 

Journalist Aaron J. Klein in seinem jüngst erschienenen Buch 'Striking back', 

war  die 'München -Revolution'. Klein scheint gut informiert zu sein, kein 

Wunder: Der Israeli ist pikanterweise nicht nur Korrespondent des US -

Magazins 'Time' in Jerusalem, sondern auch Kapitän im Geheimdienst der 

israelischen Armee. Leider kam sein Buch zu sp ät für Spielberg, hätte der es 

gekannt, wäre uns viel hollywoodianischer Humbug erspart geblieben. Denn 

in Kleins Buch wird die Geschichte des israelischen Rachefeldzugs zum ersten 

Mal glaubwürdig dargestellt. "  

STERN 
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Libri: 3895084  

19,90 EUR  

Der Deutschland -  Clan. Korrigierte Ausgabe  
Das skrupellose Netzwerk aus Politikern, Top -  Managern und Justiz.  

 

Jürgen Roth:  

 

 

Eichborn Verlag Ag  

Juni 2006 -  gebunden  

-  256 Seiten  

 

 

 

Inhalt  

Deutschland im Griff einer korrupten Elite  

Würde Silvio Berlusconi Nachhilfe in Sachen mafiöser Strukturen brauchen, müsste er nach Deutschland 

kommen. Da werden Flugreisen von Politikern wie Johannes Rau oder  Wolfgang Clement von der WestLB 

bezahlt, während man Zeugen der Flüge mundtot machen will; ist das Scheffeln von Millionen durch 

Förderung der Korruption in Konzernen wie Dresdner Bank oder DaimlerChrysler mittlerweile an der 

Tagesordnung; werden Anleger eines Versicherungskonzerns um Millionen betrogen und nicht nur ein 

ehemaliger Verteidigungsminister ist involviert, sondern auch die Justiz schaut nur zu. Bestsellerautor 

Jürgen Roth zeigt in seinem neuen Buch, wie ein engmaschiges Netzwerk aus hochrangig en Politikern, 

führenden Konzernchefs und toleranten Justizbehörden die Deutschland AG mit Methoden beherrscht, die 

eines Rechtsstaats unwürdig sind. Wer wen erpresst, wer die Drahtzieher anrüchiger Deals sind und 

warum die Justiz nicht ermittelt -  dieses Buch enthüllt anhand bisher unbekannter Dokumente 

Gaunerkartelle, Korruptionsaffären und Verstrickungen von Ministern, Top -Managern und 

Staatsanwälten.  

Jürgen Roth enthüllt das dichte und für die Beteiligten äußerst profitable Geflecht von 

Abhängigkeiten z wischen hochrangigen Politikern, führenden Managern und Justizbeamten.  

Leseprobe  

Einleitung  

Sie sind die Einzigen in Deutsehland, die eine blendende Zukunftsperspektive haben: »Die großen 

Steuer -  und Subventionsbetrüger, die Schmiergeldzahler, die Politi ker und Parteien kaufen, 

Parlamentarier auf ihren Gehaltslisten führen, die nichts anderes tun, als für Gesetze zu stimmen, die der 

Wirtschaft Vorteile, Machtzuwachs und Gewinne bringen, und Gesetze verhindern, die dem Ziel dienen, 

Natur, Gesundheit, Leben  zu schützen, aber Gewinne schmälern könnten.« Zu dieser bitteren Erkenntnis 

kam Professor Hans See, der Gründer der Bürger -  und Menschenrechtsorganisation »Business Crime 

Control«  

Die Rede ist vom Deutschland -Clan. Ihn verbindet keine schriftliche Vereinb arung, es gibt keine 

beschwörenden Formeln, die mit Blut besiegelt werden wie bei der italienischen Cosa Nostra. Besiegelt 

werden die Bündnisse im Geiste, nonverbal. Den Deutschland -Clan ve reint vielmehr das neoliberale 

Gedankenkonstrukt, in dem Gemeinsinn  durch puren Egoismus und Moral durch Anhäufung von 

möglichst viel Kapital, durch blanke Geldgier ersetzt wurden. Soziale und gesellschaftliche Verantwortung 

spielt für die Mitglieder des Deutschland -Clans keine Rolle mehr.  

Abgesehen von der Ideologie verb indet den Deutschland -Clan noch etwas, nämlich Netzwerke 

skrupelloser Politiker, Topunternehmer und - leider -  auch Staatsanwälte und Richter. Und diese Personen 

haben wenig Interesse daran, dass von ihren wahren Motiven etwas bekannt wird. Deshalb wurde di e 

Lüge, eigentlich ein moralischer Begriff, zur politischen Allzweckwaffe, um die realen Seilschaften und 

Machtverhältnisse in diesem Land zu verschleiern.  

Pessimisten erkennen dahinter ein System, um Korruption und Komplizenschaft mit kriminellen 

Struktur en und Betrug zu verbergen. Anders ausgedrückt: Die demokratische Legitimation des 

politischen Systems in Deutschland wird nicht nur durch ökonomische und gesellschaftliche 

Ausgrenzungen immer größerer Bevölkerungskreise m Frage gestellt, sondern auch durc h die 

Handlungsweisen der politischen und wirtschaftlichen Eliten.  

Portrait  

 

Jürgen Roth , geboren 1945, ist einer der bekanntesten investigativen Journalisten in Deutschland. Seit 

1971 veröffentlicht er brisante TV -Dokumentationen und erfolgreiche Bücher wie zuletzt "Der Oligarch" 

(2001), "Netzwerke des Terrors" (2001) oder "Die Gangster aus dem Osten" (2003).  

 

 

 

 

42 



SF.-press C. & G. Schrön  Wagnerring 20  D-58553 Halver/W. 

Tel.: 02353/2865  Tel.: 02353/665540  #  171 ï 124 30 80 Fax: 02353/665541 
e-Mail: info@gschroen.de - http: www.gschroen.de 

 
 

 

  
 

ISBN: 3499615509  

EAN: 

9783499615504  

Libri: 4837312  

8,90 EUR  
 

Die Korruptionsfalle  
Wie unser Land im Filz versinkt.  

'rororo Taschenbücher'.  

Hans Leyendecker:  

Rowohlt Taschenbuch Verlag  

Nov ember 2004 -  kartoniert  

-  317 Seiten  

Inhalt  

Korruption hat sich in Deutschland metastasenartig ausgebreitet. Angestellte 

werden bestochen, Manager leiten Unsummen in die eigene Tasche und 

Politiker werden "beatmet", wie Schmieren im Jargon der Eingeweihte n heißt. 

Ob Parteispenden oder Industrieskandale, ob schwarze Kassen oder 

Postenwirtschaft -  das Monster, mit dem sich etliche Staatsanwälte derzeit 

rumzuschlagen haben, stammt nicht aus Sizilien oder Abu Dhabi; die 

Deutschen selbst haben es erschaffen.  

Hans Leyendecker, "Star" des investigativen Journalismus, ohne den etliche 

Skandale, etwa die Flick -  und die Kohl -Affäre, nicht ans Licht gekommen 

wären, spricht sogar von einem flächendeckenden Korruptionssystem -  und 

zeigt, daß es eine ernsthafte Bedrohun g für unser Land ist. Anhand von 

großen Fällen -  bekannten wie bislang unbekannten -  legt er die 

Funktionsweise dieser "Schattenordnung" frei. Und er fragt: Wie können wir 

verhindern, daß die Korruptionsfalle endgültig zuschnappt? Oder haben wir 

uns mit de n mafiosen Verhältnis sen in Deutschland längst abgefunden?  

 

 

 

 
 

ISBN: 3426776839  

EAN: 

9783426776834  

Libri: 6256392  

Korruption.  
Netzwerke in Po litik, Ämtern und Wirtschaft.  

'Knaur Taschenbücher'.  

 

Hans Herbert von Arnim:  

Herausgegeben von Hans Herbert von Arnim.  

 

 

Droemer Knaur  

Juli 2003 -  kartoniert  

-  303 Seiten  

8,90 EUR  

 

Inhalt  

 

Spektakuläre Korruptionsfälle wecken den Verdacht, dass es ka um ein 

Großprojekt gibt, bei dem keine Bestechungsgelder fließen. Absprachen, 

Schmiergelder und Amtsmissbrauch gehören vielerorts schon zum Ăguten 

Tonñ. Was ist zu tun, wenn die Staatsanwaltschaft mit Bussen vorfährt, um 

ein ganzes Amt vorzuladen, in dem j eder die Hand aufgehalten hat? -  

Deutschlands namhafteste Korruptions -Experten zeichnen ein 

ungeschminktes Bild der Lage. Sie beschreiben anhand einer Fülle konkreter 

Beispiele, wie Korruption entsteht, wer dafür anfällig ist, wie sie sich auswirkt 

und wel che Gegenmaßnahmen nötig sind.  
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ISBN:  3100139046  

EAN: 

9783100139047  

Libri: 3709396  

Kollaps  
Warum Gesellschaften überleben oder untergehen.  

Originaltitel: Collapse.  

Zahlreiche Ktn., Bildteil, 24 S.  

Jared Diamond:  

Übersetzt von Sebastian Vogel.  

Fischer S. Verlag GmbH  

Oktober 2005 -  gebund en 

-  800 Seiten  

22,90 EUR  

 

Inhalt  

Der Untergang beginnt immer gleich: Klimakatastrophen, Raubbau an der 

Umwelt, rapides Bevölkerungswachstum, politische Fehleinschätzungen. Was 

versetzt unserer heutigen Welt den Todesstoß? Warum sind frühere 

Gesellschafte n wie die Mayas und Wikinger zugrunde gegangen, während 

andere sich behaupten konnten? Der Bestseller -Autor Jared Diamond geht 

diesen brennenden Fragen auf den Grund. Basierend auf neuesten 

Forschungen, zeigt er am Beispiel Chinas, Australiens und Afrikas,  was wir 

tun müssen, um die ökologische Selbstzerstörung und unseren eigenen 

Untergang zu vermeiden.  

 

Portrait  

Jared Diamond, 1938 in Boston geboren, ist Professor für Geographie an der 

Universität von Kalifornien in Los Angeles. Für seine Arbeit auf dem  Feld der 

Anthropologie und Genetik ist Jared Diamond vielfach ausgezeichnet worden. 

1994 erschien bei S. Fischer »Der dritte Schimpanse«, 1998 sein 

internationaler Millionenbestseller »Arm und Reich. Die Schicksale 

menschlicher Gesellschaften«, für den Ja red Diamond den Pulitzer -Preis 

erhielt.  

 

Rezensionen und Kritiken  

In seinem neuen Buch "Kollaps" geht der Pulitzer -Preisträger Jared Diamond 

("Arm und reich") der Frage nach, ob es bestimmte Faktoren gibt, die den 

Untergang einer Gesellschaft beeinflusse n, oder es ihr im günstigen Fall 

ermöglichen zu überleben.  

In seiner umfassenden Untersuchung blickt er dabei zunächst zurück in die 

Vergangenheit und beschäftigt sich mit den nordamerikanischen 

Ureinwohnern, den Anasazi, und der untergegangenen Maya -  Kultur in 

Südamerika. Dabei bleibt er jedoch nicht stehen. In der jüngsten Geschichte 

beschreibt er den Völkermord in Ruanda und wandert weiter in den 

asiatischen Raum nach China. Mit welchen Schwierigkeiten hat die 

Gesellschaft dort zu kämpfen?  

Anhand von fünf Faktoren, die ein schlüssiges System bilden, um den 

Überlebensgrad einer Gesellschaft festzuhalten, schätzt er ihre jeweiligen 

Chancen ein. Ein Hauptfaktor sind die Umweltschäden, doch es gibt keinen 

einzigen historischen Fall, in dem der Zusammenbruc h einer Gesellschaft 

allein auf den angerichteten ökologischen Raubbau zurückzuführen ist. Mehr 

werden gesellschaftliche Umbrüche von folgenden Gesichtspunkten flankiert: 

Klimaveränderungen, feindliche Nachbarn, freundliche Handelspartner und 

die Reaktion einer Gesellschaft auf ihre oft selbst verschuldeten 

Umweltprobleme.  

Überraschend beginnt Diamond seine Forschung im US -Bundesstaat 

Montana. Hier hat er sein Ferienhaus und die wunderschöne Landschaft dort 

wurde ihm zur zweiten Heimat. Doch während Montan a vor wenigen 

Jahrzehnten noch zu einem der reichsten Staaten in Nordamerika gehörte, 

hat es sich in letzter Zeit zum nationalen Schlusslicht entwickelt. Einen 

Vergleich Europa -  Deutschland zieht der Pulitzer -  Preisträger zwar nicht, 

aber er erweitert de n Blickwinkel hin zu einer globalen Sicht. Den Untergang 

der Gesellschaft der Osterinsel, man kennt die riesigen Steinskulpturen, die 

ihre Bewohner errichteten, sieht Diamond als Pendant zu unseren globalen 

Verhältnissen auf dem Planeten Erde. Ein überzeug ender Vergleich, der in 

seinen Ausführungen eine Menge Stoff zum Nachdenken birgt.  
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Jared Diamond hat die Gabe, komplizierte Sachverhalte sehr gut sichtbar zu 

machen und auch persönliche Erfahrungen miteinfliessen zu lassen, so dass 

sein Buch nicht als s taubtrockener Wälzer daherkommt, sondern die Fülle der 

Informationen so spannend verpackt ist, dass man gar nicht mehr aufhören 

will zu lesen. Eine Lektüre, die sich auf jeden Fall lohnt.  

© Manuela Haselberger   

 

 

  
ISBN: 3426273861  

EAN: 

9783426273869  

Libri: 8475954  

Machtwahn  
Wie eine mittelmäßige Führungse lite uns zugrunde richtet.  

 

Albrecht Müller:  

 

 

Droemer Knaur  

März 2006 -  gebunden  

-  363 Seiten  

19,90 EUR  

 

Inhalt  

 

Sie sind unteres Mittelmaß, und sie sind rücksichtslos zerstörerisch: 

unsere »Eliten«. Mit ihren Reformen zerschlagen sie gewachsene 

Strukt uren, ohne zu wissen, wo es hingehen soll. Nacheinander 

werden der Sozialstaat, unsere Moral, unsere Werte, die Sicherheit 

der Menschen und die Demokratie zur Disposition gestellt. 

Rücksichtslos räumen die Eliten ab. Und sie arbeiten auf eigene 

Rechnung.   

Früher waren wir wirtschaftlich und sozial stark, doch die Dummheit der 

vermeintlichen Führungskräfte und Meinungsmacher beraubt das Land seiner 

Kraft.  

Ein Netzwerk mittelmäßiger Eliten droht uns zu Grunde zu richten. Es sind 

dieselben, die uns seit Jahr und Tag einreden, dieses Land sei am Ende, 

damit sie ihr Ideal einer Wirtschaft ohne Regeln besser durchpeitschen 

können -  dabei haben sie die Zustände selbst verursacht, die sie so lauthals 

beklagen. Es sind die Führungskräfte aus Politik und Publizistik,  aus 

Wissenschaft und Wirtschaft, und sie tragen prominente Namen: Horst 

Köhler, Angela Merkel, Gerhard Schröder, Friedrich Merz, Josef Ackermann, 

die Bertelsmann -Stiftung, Roland Berger, Hans -Werner Sinn und viele 

andere.  

Noch einmal um einiges schärfer als in seinem Bestseller Die Reformlüge 

geht Albrecht Müller in Machtwahn zur Sache: Er benennt die 

Verantwortlichen, zeigt ihre Motive auf, belegt die Strategie, der sie folgen, 

und weist nach, wie sie ein Meinungskartell bilden, in dem einer den anderen 

stützt.  

 

 Portrait  

Albrecht Müller, geboren 1938, studierte Nationalökonomie und war 

Redenschreiber von Bundeswirtschaftsminister Karl Schiller. Von 1973 bis 

1982 Leiter der Planungsabteilung im Bundeskanzleramt bei Willy Brandt und 

Helmut Schmidt, von 1 987 bis 1994 Mitglied des Deutschen Bundestages. Er 

lebt als Publizist, Unternehmens -  und Politikberater in der Südpfalz.  
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Libri: 4515021  

19,90 EUR  
 

Die Reformlüge.  
40 Denkfehler, Mythen und Legenden, mit denen Politik und Wirtschaft 

Deutschland ruinieren.  

s / w. Abbildungen.  

 

Albrecht Müller:  

Droemer Knaur  

August 2004 -  gebunden  

-  360 Seiten  

 

Inhalt  

 

Albrecht Müller analysiert die Reformwut und sagt: Der Kaiser ist nackt. Was 

uns die politische Klasse als prächtiges Reformpaket verkauft, enthält nur 

leere Versprechungen und falsche Annahmen. Die Folgen sind katastrophal. 

Seit Jahr und Tag zeichnen Poli tiker und Wirtschaftsexperten ein 

Schreckensszenario: »Die Lohnnebenkosten sind zu hoch«, »Wir leben über 

unsere Verhältnisse«, »Der Generationenvertrag trägt nicht mehr«. Alle sind 

sich einig: Es muss etwas geschehen. Doch was? Das Land taumelt von einer 

Reform zur nächsten. Es geht auch anders. Fundiert und faktenreich entlarvt 

der Nationalökonom Albrecht Müller die gängigen Klischees über den Zustand 

unseres Landes als eiskalte Lügen. Das Ziel: die soziale Gerechtigkeit soll 

ausgehebelt werden. Den Nutze n haben einige wenige, die Zeche zahlen wir 

alle. Ein wichtiges Buch, das schlagende Argumente gegen die Reform -

Propaganda liefert und Alternativen zum sozialen Ausverkauf aufzeigt.  

 

Portrait  

 

Albrecht Müller, geboren 1938, studierte Nationalökonomie und war 

Redenschreiber von Bundeswirtschaftsminister Karl Schiller. Von 1973 bis 

1982 Leiter der Planungsabteilung im Bundeskanzleramt bei Willy Brandt und 

Helmut Schmidt, von 1987 bis 1994 Mitglied des Deutschen Bundestages. Er 

lebt als Publizist, Unternehmen s-  und Politikberater bei Neustadt a.d. 

Weinstraße.  

 

Leseprobe  

Nach der Reform ist vor der Reform   

Man muss Josef Ackermann dankbar sein. Der Chef der Deutschen Bank hat 

die Irrationalität der Reformdebatte in zwei Halbsätzen schön 

zusammengefasst, als er  sagte: »Wäre es nicht an der Zeit, nach fünfzig 

erfolgreichen Jahren Bundesrepublik die Strukturen neu zu entwerfen?« 

Erstens sind wir also mit dem Modell unseres Zusammenlebens und unseres 

Wirtschaftens fünfzig Jahre lang gut gefahren; und zweitens ist e s jetzt an 

der Zeit, seine Strukturen neu zu entwerfen. Wir hatten Strukturen, die uns 

ein halbes Jahrhundert Erfolg, das heißt einigermaßen verlässlichen 

Wohlstand und soziale Sicherheit verschafften, und deshalb brauchen wir 

jetzt neue?!  

Josef Ackermann  kann etwas so Einfältiges öffentlich äußern, weil er sich 

wie der Fisch im Wasser fühlt. Die Meinungsführer unseres Landes glauben 

inzwischen unisono an den »Reformstau« als entscheidende Ursache 

unseres wirtschaftlichen Unheils und an die heilsame Wirkun g von 

grundlegenden Reformen: Deutschland leide unter seiner Reformunfähigkeit 

und sei deshalb Schlusslicht in Europa, von »German Disease«, der 

»Deutschen Krankheit«, ist die Rede, der Sozialstaat, das Modell 

Deutschland seien nicht mehr zeitgemäß, die so zialen Sicherungssysteme 

nicht mehr finanzierbar, die Steuern und Abgaben zu hoch, die Bürokratien 

seien unerträglich, und Besitzstandswahrer bedrohten unsere Zukunft -  so 

variiert die Diagnose in ihrer Einseitigkeit.  

Die Therapie beim Kampf gegen Arbeits losigkeit und Schuldenberg lautet: 

Modernisierung, Ruck, Strukturreformen, die permanente Reform unserer 

sozialen Sicherungssysteme, den Leuten mehr zumuten, mehr 

Eigenverantwortung, weniger Staat, mehr Privatisierung und weniger 

Regulierung.  
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Und wie wun derbar: alle, fast alle bewegen sich. Und alle, fast alle 

Kommentatoren vermerken anerkennend, dass die Parteien mit 

Reformsignalen aufeinander zugehen. Nur schneller könnte das alles gehen, 

mehr Bewegung bitte! Und die Politik reagiert. Nachdem zum Jahres wechsel 

2002/2003 der letzte Widerstand in der SPD -  und Bündnis 90/Grünen -  

Führung gegen das Konzept grundlegender Reformen verschwunden war, 

erlebten wir eine Reformorgie: Die Rürup -Kommission präsentierte ein 

Bündel von Vorschlägen -  von der Anhebung des  Renteneintrittsalters bis 

zur Absenkung des Rentenniveaus - , Opposition und Regierung debattierten 

und beschlossen Eckpunkte der Gesundheitsreform, die Regierung schlug 

die Reform der Pendlerpauschale vor, Wirtschafts -  und Arbeitsminister 

Clement (SPD) pl ädierte für die Einführung von Studiengebühren, für die 

Aufweichung der Tarifverträge, im Notfall für Lebensmittelkarten für 

Arbeitslose und für die Anhebung des Renteneintrittsalters auf 67 Jahre, aus 

der SPD -Bundestagsfraktion kam der Vorschlag, die Ries terrente zur Pflicht 

zu machen, der thüringische Ministerpräsident Althaus (CDU) legte den 

vollständigen Ausstieg aus dem umlagefinanzierten Rentensystem nahe, die 

Gesundheitsministerin warb für die Bürgerversicherung, auch Außenminister 

Fischer plädierte dafür und dann wieder nicht, Angela Merkel (CDU) forderte 

die Erhöhung der Arbeitszeit im Westen, der (damalige) SPDGeneralsekretär 

Scholz wollte das Verständnis von Gerechtigkeit reformieren, 

FDPFraktionschef Gerhardt forderte, weitere Kassenleistungen, w ie 

beispielsweise private Unfälle, aus der Krankenversicherung auszugliedern, 

die Fraktionsvorsitzende der Grünen, Katrin Göring -Eckardt war für die 

Abschaffung der Pflegeversicherung und überhaupt für die permanente 

Revolution. Die Modernisierer unter uns eren Zeitgenossen konnten sich über 

den Sommer und auch über den Herbst 2003 wahrlich nicht beschweren. 

Selbst ohne den Reformvorschlag des Vorsitzenden der Jungen Union, den 

Alten über 85 keine Hüftgelenke aus Kassenmitteln mehr zu bezahlen, war 

es eine t olle Zeit.  

Zum Jahresende 2003 steigerte sich die Reformanstrengung in Politik und 

Talkshows. Gemeinsam verabschiedeten Bundestag und Bundesrat am 

Freitag vor Weihnachten ein Reformpaket, das auf der Basis der von 

Gerhard Schröder vorgelegten Agenda 2010 im Vermittlungsausschuss 

erarbeitet worden war. Am selben Freitag noch verkündeten die 

Stichwortgeber von Publizistik und Politik, von Wissenschaft und Lobby in 

Presseerklärungen, Interviews und Talkshows: »Nach der Reform ist vor der 

Reform!« Und dann gin g es richtig los mit neuen Vorschlägen -  zur 

Steuerreform, obwohl gerade beschlossen worden war, die dritte Stufe der 

im Jahr 2000 verabschiedeten Steuerreform zur Hälfte von 2005 auf 2004 

vorzuziehen, und zur Gesundheitsreform, obwohl das gerade beschloss ene 

Reformpaket im Kern diesem Thema galt. Die eine Reform war noch gar 

nicht implementiert, da wurde schon die nächste zum gleichen Thema 

vorgeschlagen und heftig darüber diskutiert.  

Politiker und Wissenschaftler überboten sich in der Präsentation möglic hst 

umwälzender Reformvorschläge. Der FDP -Vorsitzende Guido Westerwelle 

machte den Systemwechsel zu seinem Markenzeichen. Die Opposition 

warnte den Bundeskanzler davor, in die »Politik der ruhigen Hand« 

zurückzufallen; Bundeskanzler Schröder bekräftigte se inen Reformwillen. 

Der SPD -Fraktionsvorsitzende und spätere Parteivorsitzende Müntefering 

erklärte stolz, dass er und seine Partei »die Spur gelegt haben«. Die CDU -

Vorsitzende Merkel und ihr Stellvertreter Merz prahlten damit, dass ihr 

Steuerreformkonzept radikaler sei als das von der CSU. »Wer bietet 

mehr?«, das scheint das Motto der modernen Reformpolitik zu sein. Und der 

Politik insgesamt. Und immer wieder neue Talkshows zum alten, ewig 

gleichen Thema. Es gibt kein anderes Thema, das in den 

Meinungsführe rzirkeln auch nur annähernd die Aufmerksamkeit erreicht wie 

»Reformen«.  

Auch die Kommission für gesellschaftliche und soziale Fragen der 

katholischen Bischöfe meldete sich zu Wort. Die deutschen Bischöfe setzten 

sich »für eine langfristig angelegte Reform politik« ein und wollten »das 

Soziale neu denken«. »Keine der großen Säulen des Sozialstaats ist ohne 

tief greifende strukturelle Korrekturen zukunftsfähig«, meinten sie, doch 

was sie konkret wollen, sagten sie nicht. Klar ist: Sie wollen Bewegung; 

auch di e Arbeitgeber wollen Bewegung und drücken aufs Tempo. Die 

Deutsche Bank darf da nicht fehlen; am 20. Februar 2004 kam ihre 

Forschungsabteilung mit einem forschen Papier zum Thema «Reformstau -  

Ursachen und Lösungen« an die Öffentlichkeit.  
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Darin wird behau ptet, die Rezepte für eine effizientere und dynamischere 

Wirtschaft lägen auf dem Tisch. Aber: »Wieso werden sie nicht 

angewendet?« Diese Frage musste für den Bundeskanzler ganz besonders 

bitter sein, bemühte er sich zu diesem Zeitpunkt doch schon weit übe r ein 

Jahr um die Umsetzung der Rezepte. Er hatte dafür sogar mit einem großen 

Wählerverlust für seine Partei und dem Verzicht auf das Amt des 

Vorsitzenden gebüßt. Aber was soll's? Die Deutsche Bank kümmerte das so 

wenig wie all die anderen Reformer. Sie s chwelgen im Rausch der 

Reformen. Was in der Realität passiert, ist ziemlich irrelevant. Als im 

Februar 2004 der Ifo -Geschäftsindex -  das Ergebnis einer Befragung von 

Unternehmern und Unternehmen zu Stimmung und Auftragslage der 

Wirtschaft -  einen Einbruch signalisierte, wusste der Börsenreporter des ZDF 

davon zu berichten, dies werde als Reaktion auf die lahmende 

Reformbereitschaft -  gemeint ist die der SPD und des Bundeskanzlers -  

verstanden. Tatsächlich brach die Konjunktur dann im März/April 2004 

wieder ein. Die wirtschaftsliberalen Rädelsführer nutzten jede Gelegenheit, 

um sich von Gerhard Schröder und seinen Reformbemühungen abzusetzen 

und gleichzeitig den Druck weiter zu erhöhen. Selbst die Übergabe des 

Parteivorsitzes an Franz Müntefering wurde als Ab kehr von der Reformpolitik 

gedeutet, um sogleich die erkennbaren Flops nicht dem fatalen Konzept, 

sondern dem Bundeskanzler, seinem Zögern und insbesondere der SPD 

zuzuschreiben.  

Bei alldem darf natürlich nicht fehlen, dass sich internationale 

Organisatio nen zu Wort melden und die Länder Europas, allen voran 

Deutschland, zu Strukturreformen ermahnen. Auch dem neuen Chef der 

Europäischen Zentralbank (EZB) fiel nichts anderes ein, obwohl wir es von 

ihm eigentlich anders erwartet hätten: Jean -Claude Trichet a ppellierte an 

die Regierungen der Europäischen Währungsunion, die versprochenen 

Strukturreformen umzusetzen. Gemessen an ihrem Potential verliere die 

Eurozone wegen der verzögerten Reformen jedes Jahr 0,4 Prozentpunkte, 

berichtete die Financial Times Deuts chland am 17. Februar 2004. Die 

Begründung von EZB -Chef Trichet war geradezu klassisch: »Wenn unsere 

Wirtschaft flexibler wäre, würden wir vielleicht jährlich 0,4 Prozent mehr 

Wachstum haben.« Man muss sich den Satz auf der Zunge zergehen lassen: 

mit einem  »vielleicht« drückt sich Trichet vor einer Festlegung, nennt aber 

dann eine präzise Zahl: 0,4 Prozent. Wie aus den Reformen Wachstum 

folgen solle, sagt er nicht. Von diesem Niveau, von dieser »Eindeutigkeit« 

sind die meisten der Einlassungen über die Wirk ungszusammenhänge 

zwischen Reform und wirtschaftlicher Belebung.  

© Droemer Verlag München   
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Neues Jahrbuch dritte Welt.  
Soziale Sicherung in Entwicklungsländern.  

2003.  

 

 

Herausgegeben von Joachim Betz, Wolfgang Hein.  

 

 

VS Verlag für Sozialw.  

Januar 2004 -  kartoniert  

-  284 Seiten  

13,90 EUR  

 

Inhalt  

 

Der Band untersucht  die Organisation der sozialen Sicherung in wichtigen 

Ländern bzw. Regionen der Dritten Welt und ihre Veränderung unter den 

Folgen neuer Risiken, knapper Haushaltsmittel und der Globalisierung. Unter 

sozialer Sicherung wird nicht nur die klassische Sozialv ersicherung, sondern 

auch die betriebliche und familiale sowie die indirekte Absicherun g über 

staatliche Subventionen, Beschäftigungsprogramme und die Nutzung von 

Staatsbetrieben als Arbeitsmarktpuffer verstanden. Auch die Beiträge von 

Nichtregierungsorgan isationen sollen thematisiert werden, vor allem dann, 

wenn sie den Staat teilweise ersetzen.  

 

 

 

  
ISBN: 3492048315  

EAN: 

9783492048316  

Libri: 2953722  

Der Fall Deutschland -  Abstieg eines Superstars  
Interviews -  Analysen -  Perspektiven.  

s / w. Fotos.  

 

Claus Richter, Gabor Steingart, Stefan Aust:  

 

 

Piper Ve rlag GmbH  

Juni 2005 -  gebunden  

-  320 Seiten  

19,90 EUR  

 

Inhalt  

 

Selten hat ein politisches Buch eine solche Wirkung bewiesen wie Gabor 

Steingarts Bestseller "Deutschland -  Der Abstieg eines Superstars". Diese 

Analyse ist jetzt Basis einer großen Dokumentat ion im ZDF, die die Frage 

stellt: Ist Deutschland so schlecht? Oder hat sich die Lage geändert? In 20 

Interviews sondieren die Autoren, wie Deutschland in diese Schräglage 

gekommen ist, spüren Fehler auf und zeigen Irrwege auf. Politisch handelnde 

Zeitzeug en wie Helmut Schmidt und Otto Graf Lambsdorff nehmen Stellung, 

wirtschaftlich Verantwortliche wie Hilmar Kopper und Heinz Dürr verbinden 

ihre Erfahrungen mit einer schonungslosen Analyse der aktuellen Lage. 

Selten hat es eine derartige Versammlung von pol itischem und 

wirtschaftlichem Sachverstand in einem Buch gegeben: so etwa Klaus von 

Dohnanyi, Edzard Reuter, Franz Steinkühler, Kurt Biedenkopf, Meinhard 

Miegel, Bert Rürup, Richard von Weizsäcker, Theo Waigel, Karl -Otto Pöhl und 

Wolfgang Schäuble.  
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Das Methusalem -  Komplott  
Die Macht des Alterns -  2004 -  2050.  

s / w. Abbildungen.  

Frank Schirrmacher:  

Blessing Karl Verlag  

März 2004 -  gebunden  

-  200 Seiten  

Inhalt  

Niemand wird gerne alt. Jetzt altern ganze Völker in nie gekanntem Ausmaß. 

Das individuelle Schicksal wird zum politischen und ökonomischen Schicksal 

fast aller Staaten der Erde. Selbst nach vorsichtigen Schätzungen wird dieser 

Prozess auf unabsehbare Zeit anhalten. Für die nächsten fünfzig Jahre ist er 

bereits unumkehrbar. Die heute jungen Männer und Frauen, die später die 

vielen Alten werden, haben deshalb jetzt eine historische Chance: Sie 

müssen -  schon aus Überle bensinstinkt -  gegen die Diskriminierung des 

Alters vorgehen. Tun sie es nicht, werden sie in dreißig Jahren in die 

seelische Sklaverei gehen. Negative Altersvorstellungen, so zeigt die 

Forschung, führen zu selbstverschuldeter Unmündigkeit und einem Verlus t an 

Denkfähigkeit schon im frühen Alter. Dabei hat die Forschung längst das 

negative Image des Alterns von Frauen und Männern korrigiert. Wir müssen, 

so die zentrale These dieses Buches, eine spektakuläre Kulturwende 

einleiten. Nicht durch ein neues Jugen dbild, sondern nur durch eine militante 

Revolution des Bildes des eigenen Alterns gewinnt diese Gesellschaft die 

Chance, sich wieder zu verjüngen. Sie muss Gegenbilder schaffen: in der 

Kunst, im Leben, in der Wissenschaft. Die Macht, Märkte und Meinungen 

umzuformen, liegt bei dieser neuen Mehrheit. Dieses Buch will anhand 

neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse zu einem Komplott gegen den 

biologischen und sozialen Terror der Altersangst überreden, weil nur so die 

Jungen eine Chance bekommen  

 

  
ISBN: 3570008789  
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9783570008782  

Libri: 3642526  

Das Imperi um der Schande  
Der Kampf gegen Armut und Unterdrückung.  

Originaltitel: L'Empire de la Honte.  

Jean Ziegler:  

Übersetzt von Dieter Hornig.  

Bertelsmann Verlag  

September 2005 -  gebunden  

-  352 Seiten  

19,90 EUR  

Inhalt  

Die Beseitigung von Hunger und Elend als  moralischer Imperativ unserer 

Zeit. Das aufrüttelnde Plädoyer des engagierten Globalisierungskritikers. Zu 

den unveräußerlichen Menschenrechten gehört seit der amerikanischen 

Unabhängigkeitserklärung neben Leben und Freiheit auch das »Bestreben 

nach Glück seligkeit«. Seither haben industrielle, technologische und 

wissenschaftliche Revolutionen eine unglaubliche Steigerung der 

Produktivkräfte ermöglicht. Nie war die Menschheit reicher. Gleichzeitig 

jedoch ist ein rapide um sich greifender Prozess der Refeuda lisierung im 

Gange. Die multinationalen Konzerne dehnen ihre Macht über den Planeten 

aus und fahren astronomische Gewinne ein. Eine neue Klasse von 

Feudalherrschern, von Kosmokraten, ist entstanden. Der Handlungsspielraum 

der UNO und der einzelnen Staaten schrumpft. Und nie waren Elend und 

Hunger größer. 100.000 Menschen sterben heute täglich an Hungersnöten 

und Seuchen, die durchaus vermeidbar wären. In den Ländern der Dritten 

Welt rackern sich die Menschen buchstäblich zu Tode, um die Schuldenberge 

abzutr agen, die von skrupellosen, korrupten Diktatoren und Generälen 

angehäuft wurden. Jean Ziegler, Sonderberichterstatter der UNO, deckt 

Hintergründe auf, benennt die Verantwortlichen und zeigt, wie man den 

Teufelskreis von Verschuldung und Hunger durchbrechen  kann. Das 

lähmende Gefühl der Schande, das wir alle empfinden angesichts von Armut 

und Hunger, kann umschlagen und zu einer Macht der Veränderung werden. 

Jean Ziegler hält es mit Sartre, bei dem es heißt: »Um die Menschen zu 

lieben, muss man sehr stark da s hassen, was sie unterdrückt.« Jean Ziegler 

fordert das Menschenrecht auf Glück ein und hält der globalisierten Welt den 

Spiegel vor. Er zeigt auf, wie das Gefühl der Schande angesichts von Hunger 

und Armut auf der Welt umschlagen und zu einer Macht der V eränderung 

werden kann.  
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Wie kommt der Hunger in die Welt?  
Ein Gespräch mit meinem Sohn.  

Originaltitel: La faim dans le monde expliquee a mon fils.  

'Goldmanns Taschenbücher'.  

 

Jean Ziegler:  

Übersetzt von Hanna van Laak.  

 

 

Goldmann Wilhelm GmbH  

März 2002 -  kartoniert  

-  168 Seiten  

8,00 EUR  

 

Inhalt  

 

Warum hungern in Afrika, Asien, Lateiname rika un d selbst in Osteuropa 

Millionen von Menschen? Warum gibt es andererseits Re gionen, in denen 

Nahrungsmittel vernichtet werden? Wie entsteht dieses Un gleichgewicht und 

wer trägt die Verantwortung dafür? Jean Ziegler stellt sich den bohrenden 

Fragen se ines Sohnes, warum die Reichen immer reicher w erden und sich 

gleichzeitig der Hunger immer weiter ausbreitet. Denn jährlich v erhungern 30 

Millionen Menschen.  

Hunderte von Millionen sterben an den Folgen von Krankheiten, Epidemien  

und Mangelerscheinungen in folge von Unterernährung -  und dies, obwohl die  

weltweit produzierten Nahrungsmittel für über 12  Milliarden Menschen 

ausreichen würden. Der politisch gerade für die Mens chen in der 

sogenannten Dritten Welt engagierte Autor hat sich vor Ort ein Bild 

verscha fft und erkannt: Hunger ist kein Schicksal, sondern Mens chenwerk. 

Zieglers Buch ist ein einfühlsamer Frage -Antwort -Dialog -  ein engagierter 

Appell gegen die Gleichgültigkeit, ohne Larmoyanz und falsche Betroffenheit, 

aufrüttelnd in seinem Engagement und Zo rn gegen die Verantwortlichen.  
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Kein anderer Konflikt der Gegenwart erscheint so ausweglos wie der 

zwisch en Israelis und Palästinensern. Bern hard Wasserstein schildert in 

diesem Buch die Ursachen des Konflikts, und er zeigt Perspektiven für seine 

Lösung auf.  

Dabei geht er über die konventionelle Sichtweise hinaus, die den Kampf  

um Palästina nur als irrationa les Ringen nationalistischer und religiöser  

Ideologien begreift. Statt dessen stellt Wasserstein heraus, daß auch 

Faktoren wie die Bevölkerungsentwicklung, Arbeit oder soziale Fragen eine 

wichtige Rolle spielen. Wassersteins Buch ist ein konzises Portrait der 

"siamesischen Zwillingsgesellschaften" in Israel und Palästina und zugleich 

eine sachkundige Einführung in einen der schwierigsten politischen Konflikte 

unserer Zeit.  
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